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Ouvertures de faillites
(LP 231,232; ORI du 23 avril 1920, art 29 et 123)

Les crüanciers du failli et tous ceux qui ont des revendications ä exercer
sont invitös ä produire, dans le delai fix6 pour les productions, leurs crean-
ces ou revendications ä l'office et ä luyemettre leurs moyehs de preuve
(litres, extraits de livres, etc.) en original ou en copie authentique. L'ouver-
ture de la faillite arrete, ä l'6gard du failli, le cours des intdrets de toute
creance non garantie par gage (LP 209).

v »

Les titulaires de crdances garanties par gage immobilier doivent annoncer
leurs crdances en indiquant sdpardment le capital, les iritdrdts et les frais, et
dire dgalement si le capital est dejä echu ou denoncd au remböursement,
pour quel montant et pour quelle date.

Les titulaires de servitudes nees sous 1'empire de Fanden droit cantonal
sans inscription aux registres publics et non encore inscrites, sont invites ä
produire leurs droits ä l'office des faillites dans les 20 jours, en joignant ä
cette production les moyens de preuve qu'ils possddent, en original ou en
copie certifide conforme. Les servitudes qui n'auront pas dtd annoncees ne
seront pas opposables ä un acqudreur de bonne foi de l'immeuble greve, ä
moins qu'il ne s'agisse de droits qui, d'apres le Code dvil egalement, pro-
duisent des effets de nature reelle mdme en l'absence d'inscrip tion au registre

fonder. '

Les debiteurs du failli sont tenus de s'annoncer sous les peines de droit dans
le delai fixd pour les productions.

Ceux qui ddtiennent des biens du failli, en qualitd de crdanders gagistes ou
ä quelque litre que ce soit, sopt tenus de les mettre ä la disposition de l'office

dans le delai fix6 pour les productions, tous droits reserves, faute dequoi,
ils encourront les peines prevues par la loi et seront dechus de leur droit de
preference, en cas d'omission inexcusable.

Les crdanders gagistes et tontes les pgrsonnes qui ddtiennent des tines ga-
rantis partme hypothdque'iurT^^^eubles <iu faflfi'säht"te&s de
reinettre leurs litres ä l'office dans le mdme delai
Les codebiteurs, cautions et autres garants du failli ont le droit d'assister
aux assemblies de creanciers.

Kt Zürich (20)

Gemeinschuldner: Fananas Antonio, geb. 1938, spanischer
Staatsangehöriger, Kaufmann, früher wohnhaft gewesen Gotzenwiler-
strasse 2, 8405 Winterthur, zurzdt unbekannten Aufenthaltes, Inhaber

der Einzelfirma Antonio Fananas, Weinbergstrasse 26, in Zürich,
Gold- und Silbermünzen.

Eigentümer des folgenden Grundstückes im Stadtquartier Winter-
thur-Seen:

Grundbuch Ebl. 1879: Stockwerkeigentum; 303/10 000 Miteigentum
an der Liegenschaft Kat Nr. (>249, Grundbuch EbL 1309, Gotzen-
wilerstrasse 2-8, mit dem Sonderrecht an der 5'/2-Zimmer-Wohnung
im Block A, 1. Wohngeschoss, mit KellerabteiL

Datum der Konkurseröffnung: 26. November 1985.

Summarisches Verfahren, Art 231 SchKG.

Eingabefrist: bis 27. Januar 1986.

8400 Winterthur, den 27. Dezember 1985

Konkursamt Oberwinterthur-Winterthur
Bahnhofplatz 12, 8400 Winterthur

Kt Bern (2)

Gemeinschuldner: Gygax-Schachner F-mll, geb. 1926, von Seeberg,
gewesener Wirt Restaurant Waldeck, Freiburgstrasse 169,3008 Bern.

Datum der Eröffnung: 29. Oktober 1985.

Summarisches Verfahren gemäss Art 231 SchKG.

Eingabefrist: 23. Januar 1986.

3000 Bern, den 20. Dezember 1985 Konkursamt Bern

Amtlicher Teil Partie officielle Parte ufficiale

Konkurse - Faillites - Fallimenti

KtZürich (19)

Die Konkurse und Nachlassverträge
werden am Mittwoch und am

Samstag veröffentlicht Die Aufträge

müssen bis spätestens Dienstag
12 Uhr bzw. Donnerstag 12 Uhr,
beim Schweizerischen Handelsamtsblatt

Postfach 2170, 3001 Bern,
eintreffen.

Les faillites et les concordats sont
publies chaque mercredi et samedi
Les ordres doivent parvenir ä la
Feuille officielle suisse du commerce,

case postale 2170,3001 Berne, le
mardi et le jeudi jusqu'ä 12 heures
au plus tard.

Vorläufige Konkursanzeige
Gemeinschuldnerin: Beglinger Holding AG, Schanzengasse 20-22,
8001 Zürich 7.

Datum der Konkurseröffnung: 17. Dezember 1985.

Die Art der Durchführung und die Eingabefrist werden später
bekanntgegeben.

8030 Zürich, den 27. Dezember 1985

Konkursamt Hottingen-Zürich

Kt. Bern (3)

Vorläufige Konkursanzeige

Gegen die ML Maschinenbau-Gesellschaft AG, im Lee 2,3295 Rüti bei
Büren, wurde am 9. Dezember 1985 der Konkurs eröffnet.
Die Anzeige betreffend Art des Verfahrens, Eingabefrist usw. erfolgt
später.

3294 Büren an der Aare, den 19. Dezember 1985 Konkursamt Büren

Konkurseröffnungen
(SchKG 231, 232; VZG vom 23. April 1920, Art 29 und 123)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und alle Personen, die auf in Händen
eines Gemeinschuldners befindliche Vermögensstücke Anspruch machen,
werden aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre Forderungen oder
Ansprüche unter Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine, Buchauszüge
usw.) in Original oder amtlich beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der Eröffnung des Konkurses hört gegenüber

dem Gemeinschuldner der Zinsenlauf für alle Forderungen, mit
Ausnahme der pfandversicherten, auf (SchKG 209).

Die Grundpfandgläubiger haben ihre Forderungen in Kapital, Zinsen und
Kosten zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch anzugeben, ob die
Kapitalforderung schon fällig oder gekündigt sei, allfällig für welchen Betrag
und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche unter dem früheren kantonalen
Recht ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher entstanden und noch
nicht eingetragen sind, werden aufgefordert, diese Rechte unter Einlegung
allfälliger Beweismittel in Original oder amtlich beglaubigter Abschrift
binnen 20 Tagen beim Konkursamt einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem gutgläubigen Erwerber des
belasteten Grundstückes nicht mehr geltend gemacht werden, soweit es sich
nicht um Rechte handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch ohne Eintragung

in das Grundbuch dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der Gemeinschuldner sich binnen der
Eingabefrist als solche anzumelden bei Straffolgen im Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners als Pfandgläubiger oder aus andern
Gründen besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein Vorzugsrecht binnen der
Eingabefrist dem Konkursamt zur Verfügung zu stellen bei Straffolgen im
Unterlassungsfall; im Falle ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht
Die Pfandgläubiger sowie Drittpersonen, denen Pfandtitel auf den
Liegenschaften des Gemeinschuldners weiterverpfändet worden sind, haben die
Pfandtitel und Pfandverschreibungen innerhalb der gleichen Frist dem
Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigerversammlungen können auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners sowie Gewährspflichtige beiwohnen.

KtZürich (5595')

Gemeinschuldnerin: Necon Neue Catering System AG, Forschung
und Entwicklung im Konsumgüterbereich usw., Claridenweg 18,8604
Volketswil.
Datum der Konkurseröffnung: 21. November 1985.

Summarisches Verfahren, Art 231 SchKG.

Eingabefrist: bis 7. Januar 1986.

8600 Dübendorf, den 12. Dezember 1985

Konkursamt Dübendorf
Postfach, 8600 Dübendorf

KtZürich (5665')

Gemeinschuldner: Daniel Adolf, Dr. sc. nat, geb. 12. April 1944, vön
Winterthur, Naturwissenschafter, Hofmannspüntstrasse 5,8542
Wiesendangen, Inhaber der Einzelfirma «Daniel Engineering»,
Dorfstrasse 48, 8542 Wiesendangen.

Eigentümer des folgenden Grundstücks: ;

In der Gemeinde Wiesendangen: Grundregister Ebl. 1267, Kat
Nr. 2616, Wohnhaus Assek. Nr. 979, Hofmannspüntstrasse 5, mit
752 m2 Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garten.

Datum der Konkurseröffnung: 19. November 1985.

Summarisches Verfahren, Art 231 SchKG.

Eingabefrist für Forderungen und Dienstbarkeiten: bis 12. Januar
1986.

Die vom Gemeinschuldner abgegebenen Grossisten-Erklärungen
(Nr. 894 492) weiden widerrufen.

8400 Winterthur, den 17. Dezember 1985

Konkursamt Oberwinterthur-Winterthur
Bahnhofplatz 12, 8400 Winterthur
G. Wächter, Notar

Kt Basel-Stadt (47)

Gemeinschuldner: Christen Oskar, geb. 17. Juni 1947, von Itingen BL,
Inhaber der Einzelfirma «O. Christen», Treuhandbüro, Eisenbahnweg

20, Basel.

Datum der Konkurseröffnung: 14. Oktober 1985.

Summarisches Konkursverfahren.

Eingabefrist: bis 24. Januar 1986.

4001 Basel, den 4. Januar 1986 Konkursamt Basel-Stadt

Kt. St Gallen (12)

Gemeinschuldner: Pucej-Ban Franjo, 1942, jugoslawischer
Staatsangehöriger, Schreibmaschinenmechaniker, Zürcherstrasse 28,
7320 Sargans.

Der Gemeinschuldner ist Eigentümer der Parzelle Nr. 1974, Brüel,
Sargans, bestehend aus: Wohnhaus mit Lad6nanbau und 539 m2

Gebäudegrundfläche.

Konkurseröffnung: 23. Oktober 1985.

Summarisches Verfahren, Art 231 SchKG.

Eingabefrist für Forderungen: bis 27. Januar 1986 (Wert: 23. Oktober
1985).

Die vom Gemeinschuldner unter Numme 612 040 ausgestellten
Grossistenerklärungen für den steuerfreien Warenbezug werden hiermit
widerrufen.

9475 Sevelen, den 23. Dezember 1985

Konkursamt des Kantons St. Gallen
Zweigstelle 1, 9475 Sevelen:
M. Gamma
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kl st Gallen (li) ctdeVaud (4) Schluss des Konkursverfahrens
Gemeinschuldnerin: Anastasio-Rosario Rosina, 1963, italienische La faillite ouverte le 11 octobre 1985 contre Colongo Jean-Jacques, La (SchKG 268)
Staatsangehörige, Arbeiterin, Hüttenbrunnen 2131C, 9476 Weite. Licorne, 1264 St-Cergue, a 6t6, ensuite de constatation de d£faut d'ac-

Konkurseröffnung: 3. Dezember 1985. üf. suspendue par decision du juge de la faillite.

Summarisches Verfahren, Art 231 SchKG. Si aucun crkmcier ne demande, d'ici au 14janvier 19861a continuation ClötUTe de Ia faillite
_. T- j ~n t a de la liquidation en faisant une avance de frais de fr. 2500.-, cette fail-
Eingabefnst für Forderungen: bis 27. Januar 1986 (Wert: 3. Dezember ^te ser^ cigtur^e (LP 268) *
1985).

_ inoe 1260 Nyon.le 19 d6cembre 1985 Office des faillites de Nyon:
9475 Sevelen, den 23. Dezember 1985 B. Rochat, Substitut

Konkursamt des Kantons St. Gallen ChiuSUTa del fallimento
Zweigstelle 1, 9475 Sevelen: (LEF 2681
T. Hardegger

Kt Zürich (14)

CtduValais (1)

Faillie: Import-Bois Imbo SA, de si£ge social ä 1868 Collombey-le-
Grand.

Date de l'ouverture de la faillite: le 24 octobre 1985.

Premiere assemble des creanciers: lundi 13 janvier 1986, ä 10 h., ä
l'Hötel-de-Ville (salle du Conseil communal) ä Monthey.

Delai pour les productions: 30 jours des la publication dans la Feuille
officielle suisse du commerce.

1870 Monthey, le 23 decembre 1985

Einstellung des Konkursverfahrens
(SchKG 230)

Kollokationsplan - Etat de collocation
(SchKG 249-251) - (LP 249-251)

Der ursprüngliche oder abgeänder- L'6tat de collocation original ou
te Kollokationsplan erwächst in rectifi£ passe en force, s'il n'est pas
RechtskrafL falls er nicht binnen attaqu6 dans les dix jours par une
zehn Tagen vor dem Konkursge- action intentte devant le juge qui a
rieht angefochten wird. prononcl la faillite.

Office des faillites
Lepr6pos6: J.-P. Detorrent6

Kt Zürich

Das Konkursverfahren über Reiss & Co. Bankiers in Liquidation,
Zürich, ist durch Verfügung vom 12. Dezember 1985 des Präsidenten
des Handelsgerichtes des Kantons Zürich als geschlossen erklärt Worten.

8027 Zürich, den 24. Dezember 1985

Ausseramtliche Konkursverwaltung:
Schweizerische Treuhandgesellschaft
General Guisan-Quai 38,8027 Zürich

(22)

Abänderung des Kollokationsplans
Im Konkurse über die Hwb HeimwerkerbedarfHandels AG, Kanzleistrasse

57, 8405 Winterthur, liegt' der infolge nachträglicher
Forderungseingabe ergänzte Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern
beim Konkursamt Oberwinterthur-Winterthur, Bahnhofplatz 12,
8400 Winterthur, zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtimg der nachträglich anerkannten Forderung
(5. Klasse), sind innert zehn Tagen seit Bekanntgabe der Auflegung im
Schweizerischen Handelsamtsblatt vom 4. Januar 1986 durch Klageschrift

(im Doppel) beim Einzelrichter im beschleunigten Verfahren
des Bezirksgerichtes Winterthur anzuheben. Soweit keine Anfechtung
erfolgt, wird der Plan rechtskräftig.

8400 Winterthur, den 27. Dezember 1985

Konkursamt Oberwinterthur-Winterthur:
R. Weber, Notar-Stellvertreter

Kt Zürich (16)

Das Konkursverfahren über Güllmann Ralf, geb. 10. Januar 1959,
deutscher Staatsangehöriger, Textilpfleger, Brauerstrasse 54,
8004 Zürich, Inhaber der im Handelsregister eingetragenen Einzelfirma

Güllmann Ralf, Wäscherei «Elba», Badenerstrasse 375,
8003 Zürich, ist vom Konkursrichter am Bezirksgericht Zürich mit
Verfügung vom 23. Dezember 1985 als geschlossen erklärt worden.

8004 Zürich, den 24. Dezember 1985 Konkursamt Aussersihl-Zürich

Suspension de la liquidation
(LP 230)

KL Basel-Stadt

Kt Zürich

(48) KtLuzem

Gemeinschuldner: Balla Gabor, geb. 16. Juni 1946, ungarischer
Staatsangehöriger, Webergasse 15, Basel, Inhaber der Einzelfirma
«Bise Kosmetik» Balla, Vertrieb von Kosmetikartikeln usw., Mark-
gräflerstrasse 36, Basel.

Datum der Konkurseröffnung: 7. November 1985.

Einstellung des Konkursverfahrens mangels Aktiven durch das
Dreiergericht: 20. Dezember 1985.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 14. Januar 1986 die Durchführung
des Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben einen
Vorschuss von Fr. 1800.- (Nachforderung für ungedeckte Kosten
vorbehalten) leistet wird das Verfahren als geschlossen erklärt

4001 Basel, den 4. Januar 1986 Konkursamt Basel-Stadt

(15)

Das Konkursverfahren über Edwards Boris, geb. 16. Dezember 1957,

von Praden GR, Kaufmann, Dübendorfstrasse 312, 8051 Zürich, ist
durch Verfügung des Konkursrichters des Bezirksgerichtes Zürich
vom 23. Dezember 1985 als geschlossen erklärt worden.

(51) 8050 Zürich, den 24. Dezember 1985 Konkursamt Oerlikon-Zürich

Kollokationsplan und Inventar

Im Konkurse über Thommen Paul, geb. am 19. November 1932, von
Basel und Bubendorf BL, kaufmännischer Angestellter, Lerchenplatz

3, Meggen, liegt der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern

beim unterzeichneten Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen von der
Bekanntmachung an gerichtlich anhängig zu machen. Erfolgt keine
Anfechtung, wird der Plan rechtskräftig.
Gleichzeitig mit dem Kollokationsplan liegt auch das Inventar auf.

6000 Luzern, den 30. Dezember 1985 Konkursamt Luzern-Land

KL St Gallen (8)

Gemeinschuldner: Schell Rene, Kaufmann, wohnhaft gewesen
Bruggwaldstrasse 62, 9009 SL Gallen, nun St. Leonhard-Strasse 65,
9000 SL Gallen.

Schlussverfügung vom 18. Dezember 1985.

9004 SL Gallen, den 19. Dezember 1985

Konkursamt des Kantons St. Gallen:
Baur

Kt Nidwaiden (21)

KL Basel-Stadt (49)

Gemeinschuldnerin: GSR AG, Ausführung von Reinigungsarbeiten
jeglicher Art innerhalb und ausserhalb von Gebäuden usw.,
Wallstrasse 13, Basel.

Datum der Konkurseröffnung: 21. November 1985.

Einstellung des Konkursverfahrens mangels Aktiven durch das
Dreiergericht: 20. Dezember 1985.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum-14. Januar 1986 die Durchführung
des Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben einen
Vorschuss von Fr. 2500.- (Nachforderung für ungedeckte Kosten
vorbehalten) leistet wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

4001 Basel, den 4. Januar 1986 Konkursamt Basel-Stadt

Im Konkurse über Ribary Heribert, geb. 11. Juli 1952, vonLuzern und
Rudolfstetten AG, Kaufmann, Zielmatte 1, 6362 Stansstad (Inhaber
der handelsamtlich eingetragenen Einzelfirma «Ribary Immobilien +
Treuhand», Renggstrasse 29, 6052 Hergiswil NW), liegt der
Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim unterzeichneten
Konkursamt zur Einsicht auf. Der Zeitpunkt der Einsichtnahme ist telefonisch

zu vereinbaren (041 95 24 10).

Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen von der
Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet
gerichtlich anhängig zu machen. Erfolgt keine Anfechtung, wird der
Plan rechtskräftig..

6052 Hergiswil NW, den 27. Dezember 1985

Konkursamt Nidwaiden
Buolterlistrasse 15,6052 Hergiswil NW

Kt St Gallen (9)

Gemeinschuldner: Semenov-Habek Vladimir, Achslenstrasse 24,
9016 SL Gallen (Inhaber der Einzelfirma Semag Engineering V.
Semenov, Achslenstrasse 24, SL Gallen).

Schlussverfügung vom 18. Dezember 1985.

9004 Sl Gallen, den 19. Dezember 1985

Konkursamt des Kantons SL Gallen:
Schlaepfer

KL SL Gallen (50)

Gemeinschuldnerin: Garage Manz & Engler, Werftstrasse 18, 9323
Steinach.

Konkurseröffnung: 11. November 1985.

Einstellungsverfügung mangels Aktiven: 30. Dezember 1985.

Einsprachefrist: bis 14. Januar 1986.

Das Konkursverfahren bleibt eingestellt sofern nicht von einem
Gläubiger innert zehn Tagen nach Veröffentlichung der Einstellungsverfügung

im Schweizerischen Handelsamtsblatt vom 4. Januar 1986

die Durchführung des Verfahrens anbegehrt und hierfür einen
Kostenvorschuss von Fr. 4000.- geleistet wird (Nachforderungsrecht
vorbehalten).
Die von der Gemeinschuldnerin unter Nr. 593 644 ausgestellten
Grossistenerklärungen für den steuerfreien Warenbezug werden hie-
mit widerrufen.

9004 St. Gallen, den 30. Dezember 1985

Konkursamt des Kantons SL Gallen:
jSchlaepfer

Kt SL Gallen

Kollokationsplan und Inventar

Gemeinschuldner: Brügger-Berger Lukas, 1941, von Biglen BE
Lagerarbeiter, Zollstrasse 4, 9464 Lienz.

Auflage- und Anfechtungsfrist: 7. Januar bis 16. Januar 1986.

9475 Sevelen, den 30. Dezember 1985

Konkursamt des Kantons Sl Gallen
Zweigstelle 1, 9475 Sevelen:

l T. Hardegger

(13) Kt Graubünden (7)

Kl Sl Gallen

Das Konkursverfahren über die Firma Schittenhelm & Co., Mineral
Water TracL, 7302 Landquart, ist durch Verfügung des Konkursrichters

des Kreises Fünf Dörfer vom 18. Dezember 1985 als geschlossen
erklärt worden.

7205 Zizers, den 23. Dezember 1985 Konkursamt Fünf Dörfer:
G. Clavadetscher -

(52) KL Thurgau (23)

Kollokationsplan und Inventar

Gemeinschuldnerin: Gurtner Heidi, 1948, von Mühledorf BE Wirtin,
Konstanzerstrasse 74, 9500 Wil.
Auflage- und Anfechtungsfrist: bis 14. Januar 1986.

9240 Uzwil, den 30. Dezember 1985

Konkursamt des Kantons SL Gallen
Zweigstelle Uzwil: F. Buchschacher

Das Konkursverfahren über die Firma Möbel Herrmann AG.,
Poststrasse 5, Amriswil, ist durch Verfügung des Bezirksgerichts Bischofszell

vom 9. Dezember 1985 als geschlossen erklärt worden. v

8580 Amriswil, den 27. Dezember 1985

Für das Konkursamt Bischofszell:
Betreibungsamt Zihlschlacht in Amriswil
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CtTicIno (6) CtTicino (59)

La procedura di liquidazione del fallimento Adala S.A-, Mendrisio, b
^nC"- 1 ^

stata dichiarata chiusa con decreto 18 dicembre 1985 del pretore di La pretura del distretto di Lugano, sezione 5, comunica che, con deci-
Mendrisio-nord. sione 11/12 dicembre 1985,haconcessounamoratoriadiquattromesi

a scopo di concordato alia signora Bula Marie, Mezzovico.
6850Mendrisio,ll23dicembre 1985 Ufficioesecuzioneefallimenti „ „. _

Per l'ufficio: A. faimi, uff. Quale commissano del concordato e stata nominata 1 Aw. Lucilla
Ferroni, via Curti 19, Lugano.

6900 Lugano, il 2 gennaio 1986 II pretore:
Aw. Paolo Ermotti

CtdeVaud (5)

Lepresident du Tribunal du district de Lausanne a prononcd laclöture
des faillites suivantes:

1. Rotativ Magnetic Power System, socidtd anonyme, avenue Victor-
Ruffy 45, ä Lausanne, le 13 däcembre 1985.

2. Dominguez Angel, 1950, boucherie, charcuterie, rue Couchirard 8, ä
Lausanne, le 19 dicembre 1985.

1001 Lausanne, le4janvier 1986 Office des faillites:
Ch. Kammermann, prgposd

Realizzazione degli stabili nella procedura
di pignoramento e di realizzazione del pegno
(LEF 138,142; RFF del 23 aprile 1920, modificato il 4 dicembre 1975,

art 29,73a)
CtTicinoI creditori pignoratizi ed i titolari di oneri fondiari sono invitati a denun-

ziare presso l'ufficio sottoscritto entro il termine fissato per le insinuazioni
le loro pretese sul fondo, anche quelle concementi gli interessi e le spese.
Essi dovranno comunicare all'ufficio altresl, se il credito b paraälmente o
totalmente scaduto e, se fu disdetto, perquale importo ed a quale scadenza
lo sia stato. Se non risultano da pubblici registri, le pretese non insinuate
entro il termine suddetto non parteciperanno al ricavo.

Entro il medesimo termine dovranno venire insinuate anche leservitü sorte
avanti il 1912 sotto il regime dell'antico diritto cantonale e non ancora
iscritte a pubblico registro. Le servitü non insinuate non saranno opponi- 6900 Lugano, fi 2 gennaio 1986
bili ad un aggiudicatario di buona fede, a meno che non si tratti di diritti
che anche secondo il Codice civile svizzero hanno caratlere di diritto reale
anche senza iscrizione.

Quando deve essere realizzata una parte di comproprietä (art 73a RFF),
entro il medesimo termine dovranno pure essere annunciati i diritti gra-
vanti l'intero fondo.

(60)
(Inc. 1029/1985 gr)

La pretura del distretto di Lugano, sezione 5, comunica che, con deci-
sione 11/12 dicembre 1985, ha concesso una moratoria di quattro mesi
a scopo di concordato alia signoraWolfensberger Rosemarie, Lugano.

Quale commissario del concordato b stato nominato il lie. iur. Sergio
Sciuchetti, c/o Studio legale Aw. Fausto Barchi, via Peri 18, 6900
Lugano.

II pretore:
Aw. Paolo Ermotti

CtTicino 00*)
Es. n. 91456

Awiso «Tincanto unico

Debitrice: Mediocentro SA-, via Balestra 2,6900 Lugano.
Immobile da realizzare: in territorio del comune di Chiasso, RED.

Propriety per piani:
Foglio n. 1431, 38/1000, comproprietä dello stabile part 816 con
diritto esclusivo sull'appartamento n. 14 al terzo piano composto da:
soggiomo, tre camere, cucina, bagno, doccia, atrio.
Valore complessivo stimaufficiale fr. 268 587.80
Valorecomplessivo stimaperitale fr. 495 000.—

Termine per le insinuazioni di oneri fondiari (crediti ipotecari e
interessi, servitü, diritti reali): entro il 24 gennaio 1986.

Le condizioni d'asta sono visibili presso l'ufficio a decorrere dal 4 feb-
braio 1986.

Data e luogo dell'incanto: giovedl 27 febbraio 1986, dalle ore 15 in
avanti, presso la sala del Consiglio comunale di Chiasso.

£ previsto un sopralluogo per la visione dell'appartamento martedl
18 febbraio 1986, dalle ore 15 alle 15JO.

I comproprietari (proprietari di piani) non possono far valere, al
momento dell'incanto, nessun diritto di prelazione (art 712c CCS e
51 RFF).

6850 Mendrisio, il 23 dicembre 1985 Ufficio esecuzione e fallimenti
Per l'ufficio: A. Caimi, uff.

Verhandlung über die Bestätigung
des Nachlassvertrages
(SchKG 304, 317) -

Die Gläubiger können ihre Einwendungen gegen den Nachlassvertrag
in der Verhandlung anbringen.

KtLuzern (61)

Schuldnerin: Mode Helfenstein AG, Gemeindehausplatz 5,
6048 Horw.
Zeit und Ort der Verhandlung: Mittwoch, 22. Januar 1986,14.15 Uhr,
Saal L Parterre, im Gerichtsgebäude (Villa Bleiche), 6010 Kriens.

Einwendungen gegen den Nachlassvertrag sind an der Verhandlung
anzubringen.

6010 Kriens, den 31. Dezember 1985 DerAmtsgerichtspräsident HI
von Luzern-Land: Sigrist

KtAargau (18)

Nachlassverträge - Concordats
Concordati

Im Nachlass-Stundungsverfahren Büro Hans Niedermann & Cie, in
Liquidation, 5000 Aarau, Sachwalterin: Risag GmbH, Lenzburg,
Verwaltung und Treuhand, 5603 Staufen, findet die Verhandlung über
den Nachlassvertrag vor Bezirksgericht Aarau am Mittwoch,
29. Januar 1986, 11.30 Uhr, statt Die Gläubiger können allfällige
Einwendungen gegen den Nachlassvertrag in der Verhandlung
anbringen (Art 304 Abs. 3 SchKG).

5000Aarau, den 20. Dezember 1985 Bezirksgericht Aarau

Moratoria del concordato e invito ai creditori
d'insinuare i loro crediti
(LEF 295, 296, 300)

I debitori qui sotto nominati hanno ottenuto una moratoria.

I creditori sono invitati ad insinuarei loro crediti presso il commissario nel Kollokationsplan im Nachlassverfahren
termine stabihto per le insinuazioni, sotto la comminatoria che m caso di •. wr
omissionenon avranno diritto divotonelledeliberazioni sul concordato. mil V ei iiiOgensaDITetUng

(SchKG 250, 316g)

CtTicino (17) Kt Zürich

Debitrice: Waldburger Maglificio S.A., 6862 Rancate.

Decreto di moratoria: 17 dicembre 1985 del pretore della giurisdizione
di Mendrisio-nord.

Durata della moratoria: quattro mesi.

Commissario del concordato: Luigi Gaffuri, c/o Mega Fiduciaria
SA., corso S. Gottardo 32, 6830 Chiasso.

Termine per le notifiche dei crediti: entro 20 giorni dalla data della
presente pubblicazione, con la comminatoria che in caso di omissione i
creditori non avranno diritto di voto nelle deliberazioni del concordato.

Adunanza dei creditori: mercoledl 12 febbraio 1986, alle ore 14.30,
presso gli uffici della Mega Fiduciaria SA., corso S. Gottardo 32,
6830 Chiasso.

Esame degli atti: dieci giomi prima dell'adunanza presso il commissario,

previo appuntamento telefonico. TeL 091 4441 14.

6830Chiasso, il 20 dicembre 1985 II commissario del concordato:
L. Gaffuri

~ (24)

Im Nachlassliquidationsverfahren der Carval AG, Wehntaler-
strasse 381, 8046 Zürich, liegt der Kollokationsplan den beteiligten
Gläubigem im Büro des unterzeichneten Liquidators vom 7. Januar
1986 bis 17. Januar 1986 zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind innert 10 Tagen
ab Beginn der Aktenauflage bzw. der Zustellung einer Verfügung beim
Einzelrichter im beschleunigten Verfahren -am Bezirksgericht Zürich
einzureichen, ansonsten der Kollokationsplan als anerkannt betrachtet

würde.

Handelsregister
Registre du commerce
Registro di commercio

Stiftungen - Fondations -Fondazioni

CtTicino (58)
(Inc. 1025/1985 gr)

La pretura del distretto di Lugano, sezione 5, comunica che, con deci-
sione 12 dicembre 1985, ha concesso una moratoria di quattro mesi a
scopo di concordato alia Eleqen SA, Lugano.

Quale commissario del concordato b stato nominato il signor
Dott Fulvio Passardi, c/o Fideconto SA, Lugano.

6900 Lugano, il 2 gennaio 1986 D pretore:
Aw. Paolo Ermotti

8002 Zürich, den 27. Dezember 1985

Der Liquidaton -

Dr. U. Schäfer, Rechtsanwalt
Oaridenstrasse 20,8002Zürich

Zürich - Zurich - Zurigo

17. Dezember 1985
Wohlfahrtsfonds der Firma Isopress AG, Kunststoff-, Press- und
Spritzgussweik, Birmensdorf, in Birmensdorf (SHAB Nr.216
vom 15.9.1973, S. 2540). Die Unterschrift von Georg Glättli ist
erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift zu zweien: Anton Fontana, von
Zürich, in Berikon, Mitglied des Stiftungsrates.
17. Dezember 1985
New Age-BQdungsstätte, in Zürich 10 (SHAB Nr. 166 vom
20.7.1985, S. 2797). NeueAdresse: Affolternstrasse 123, Zürich 11.

18. Dezember 1985
Franz Ludwig von Senger-Stiftung, in Zürich (Neueintragung).
Adresse: Alfred Escher-Strasse 82, in Zürich 2, c/o Senger-Annoncen
AG. Datum der Stiftungsurkunde: 23.4.1985. Zweck: Förderung und
Unterstützung junger Unternehmer im Bereich der
Kommunikationswirtschaft in ihrem Start in die Selbständigkeit und den Aufbau
ihrer Unternehmungen. Organe der Stiftung: Stiftungsrat von 4 oder
mehr Mitgliedern und Kontrollstelle. Kollektivunterschrift zu zweien
führen: Franz Ludwig von Senger, von Genf, in Collonge-Bellerive,
Präsident; Anton Küng, von Emmen, in Greifensee; Dr. Egon Zehn-
der, von Zürich und Ettenhausen, in Küsnacht ZH, und Henri Lavan-
chy, von Savigny, in Chdserex, Mitglieder des Stiftungsrates.
18. Dezember 1985
Personalfursorgestiftung der Finna Oskar Götte & Co AG, in
Z ü r i c h 1 (SHAB Nr. 15 vom 19.1.1985, S. 221). Mit Verfügung
des Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom
9.10.1985 ist die Stiftungsurkunde geändert worden. Neuer Zweck:
Vorsorge zugunsten der Arbeitnehmer der Firma «Oskar Götte &
Co AG», in Zürich, sowie deren Hinterbliebene gegen die wirtschaftlichen

Folgen von Alter, Invalidität, Tod, Krankheit, Unfall und
Arbeitslosigkeit Ferner können bei unverschuldeter Notlage den im
Dienste der Firma «Oskar Götte & Co AG» stehenden oder ehemaligen

Arbeitnehmern sowie ihren Hinterbliebenen Unterstützungen
gewährt werden. Die Stiftung kann zur Finanzierung von Beiträgen
Leistungen an andere steuerbefreite Personalvorsorgeeinrichtungen
erbringen, die zugunsten der Destinatare bestdien. Der Stiftungsrat
besteht nun aus 3 oder mehr Mitgliedern. Hermann Hauser, bisher
Mitglied des Stiftungsrates, ist nun Vizepräsident desselben; er führt
weiter Kollektivunterschrift zu zweien.

18. Dezember 1985
Fürsorgestifitungder CGE Alsthom (Suisse) SA, inRüschlikon
(SHAB Nr. 193 vom 22. 8.1981, S. 2701). Mit Verfügung des Amtes
fürberufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom 17.7.1985 wurde die
Stiftungsurkunde geändert Die Stiftung kann auch Zuwendungen an
andere dem Stiftungszweck dienende steuerbefreite Vorsorgeeinrichtungen

machen, denen die Firma «CGE Alsthom (Suisse) SA»
angeschlossen ist; insbesondere können auch reglementarische
Arbritgeberbeiträge im Rahmen der genannten Vorsorgeeinrichtungen
finanziert werden.

18. Dezember 1985
Personalfürsorge-Stiftung der Firma Alfred Day AG, in Zürich 1

(SHAB Nr. 274 vom 22.11.1975, S. 3111). Gemäss Verfügung des
Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom 6.12.1985
wurde die Stiftungsurkunde geändert Der Zweck wird wie folgt
ergänzt: Die Stiftung kann auch Beiträge an andere zugunsten der
Arbeitnehmer bestehende Vorsorgeeinrichtungen ausrichten, sofern
diese steuerbefrrit sind; insbesondere können auch die reglementarischen

Arbeitgeberbriträge, welche die «Alfred Day AG» zu entrichten
hat, aus Mitteln der Stiftung bezahlt werden. Ehe Unterschrift von
Alfred Day ist erloschen. Peter Day, Mitglied des Stiftungsrates, führt
seine Einzelunterschrift nun als Präsident desselben.

18. Dezember 1985

Personalvorsorgestiftung der Egli Film -f- Video AG, inZürich 11

(SHAB Nr. 12 vom 16.1.1982, S. 153). Gemäss Verfügung des Amtes
für berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom 3.12.1985 ist diese
Stiftung aufgehoben. Sie wird daher im Handelsregister gelöscht
18. Dezember 1985

Stiftung für Personal-Fürsorge derFirma Karl Endlich AG in Zürich, in
Zürich 1 (SHAB Nr. 278 vom 27.11.1971, S. 2874). Diese Stiftung
ist gemäss Beschluss des Bezirksrates Zürich vom 25.7.1985 aufgehoben.

Sie wird daher im Handelsregister gelöscht
18. Dezember 1985
Personalvorsorgestiftung der Triplex AG, in Zumikon (SHAB
Nr. 293 vom 13.12.1980, S. 4058). Gemäss Verfügung des Amtes für
berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom 2.12.1985 ist diese
Stiftung aufgehoben. Sie wird daher im Handelsregister gelöscht
18. Dezember 1985

Personalvorsorgestiftung da- Schaltag AG, in Illnau-Effreti-
k o n (SHAB Nr. 187 vom 13.8.1983, S. 2830). Gemäss Beschluss des
Bezirksrates Pfäffikon vom 2.12.1985 ist diese Stiftung aufgehoben.
Sie wird daher im Handelsregster gelöscht

18. Dezember 1985.
Personalfürsorgestiftung der Finna Werner Weber Unternehmungen,
inThal wil(SHAB Nr. 107 vom 8. 5.1976,S. 1310). Mit Verfügung
des Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom
26.6.1985 ist die Stiftungsurkunde geändert worden. NeuerName der
Stiftung: Personalfürsorgestiftung derAVerner Weber Unternehmungen.

Neue Umschreibung des Zwecks: Vorsorge für die Arbeitnehmer
der zur «Werner Weber Holding AG», in Baar, gehörenden Schweizer
Firmen sowie deren Angehörige und Hinterbliebene durch Gewährung

von Unterstützungen in Fällen von Alter, Tod, Krankheit,
Unfall, Invalidität, Arbeitslosigkeit und unverschuldeter Notlage.
Handelt es sich bei einer der Firmen um eine Einzelfirma, einfache
Gesellschaft, Kollektiv- oder Kommanditgesellschaft, so umfasst der
Zweck der Stiftung auch die Vorsorge für den Arbeitgeber sowie dessen

Angehörige und Hinterbliebene durch Gewährung von Unterstützungen

in Fällen von Alter, Tod und Invalidität Die Stiftung kann
auch Zuwendungen an andere dem Stiftungszweck dienende steuer-
befreite Vorsorgeeinrichtungen machen, denen die Firmen
angeschlossen sind. Insbesondere können auch reglementarische
Arbeitgeberbeiträge im Rahmen der genannten Vorsorgeeinrichtungen
finanziert werden. Der Stiftungsrat besteht nun aus 2 oder mehr
Mitgliedern. Die Unterschriftvon Bruno Moschin ist erloschen. Neu führt
Einzelunterschrift: Mario Taravella, von Zürich, in Rüschlikon,
Mitglied des Stiftungsrates. Adresse der Stiftimg: Kirchbodenweg 14, c/o
Werner Weber.



16 - No 2 4.1.1986

18. Dezember 1985
Personalfürsorgestiftung der Firma Polasol AG, in Küsnacht
(SHAB Nr. 240 vom 12.10.1968, S. 2205). Gemäss Verfügung des
Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom 3.12.1985 ist
diese Stiftungaufgehoben. Sie wird daher im Handelsregistergelöscht

18. Dezember 1985
Personalfürsorgestiftung derFirma H. R. Weidmann AG, in U r d o r f
(SHAB Nr. 30 vom 5.2.1983, S. 422). Gemäss Verfügung des Amtes
für berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom 15.11.1985 ist diese
Stiftung aufgehoben. Sie wird daher im Handelsregister gelöscht

18. Dezember 1985

Stiftung Klüber-Colombes (Suisse) SA, inZürich 11 (SHAB Nr. 24
vom 30.1.1982, S. 326). Gemäss Beschluss des Bezirksrates Zürich
vom 5.12.1985 ist diese Stiftung aufgehoben. Sie wird daher im
Handelsregister gelöscht

18. Dezember 1985

Stiftung der Schweizerischen Turnerhülfskasse für Unfälle, in
Zürich 8 (SHAB Nr. 116 vom 22.5.1945, S. 1138). Laut
Verfügung des Eidgenössischen Departementes des Innern vom 7.8.1985
ist diese Stiftung aufgehoben. Sie wird daher im Handelsregister
gelöscht \

18. Dezember 1985
Vorsorgeeinrichtung 1 der VITA Lebensversicherungs-Gesellschaft,
Zürich, in Z ü r i c h 3 (SHAB Nr. 244 vom 19.10. 1985, S. 3946). Die
Unterschriften von Ingeborg Stecket und Eric von Schulthess-Rech-
berg sind erloschen. Marcel Bardola führt seine Kollektivunterschrift
zu zweien nun als Mitglied des Stiftungsrates. Neu führen
Kollektivunterschrift zu zweien: Dr. Marc Chuard, von Lausanne, in Zollikon,
und Heinz Berchtold, von Winterthur und Schlossrued, in Fällanden,
Mitglieder des Stiftimgsrates, sowie Dr. Stephan Eschmann, von
Greifensee und Schönenberg ZH, in Kilchberg ZH.

18. Dezember 1985

Vorsorgeeinrichtung 2 der VITA Lebensversicherungs-Gesellschaft,
Zürich, in Z ü r i c h 3 (SHAB Nr. 244 vom 19.10.1985, S. 3946). Die
Unterschriften von Josef Fraefel, Eric von Schulthess-Rechberg und
Ingeborg Stecket sind erloschen. Neu führen Kollektivunterschrift zu
zweien: Dr. Heinz Portmann, von Entlebuch, in Küsnacht ZH; Paul
Klinkert, von Lütisburg, in Langnau am Albis; Claude Pernet, von
Ormont-Dessus, in Erlenbach ZH, und Hansjürg Studer, von Grafenried,

in Wädenswil, Mitglieder des Stiftungsrates, sowie Dr. Stephan
Eschmann, von Greifensee und Schönenberg ZH, in Kilchberg ZH.

19. Dezember 1985

Vorsorgestiftung für das Personal der Marsden, Hartmann & Leo
Burnett Werbeagentur AG, in Zürich 10, Vorhaidenstrasse 10,
c/o Marsden, Hartmann & Leo Burnett Werbeagentur AG
(Neueintragung). Datum der Stiftungsurkunde: 21.11.1985. Zweck: Vorsorge
zugunsten der Arbeitnehmer der Firma «Marsden, Hartmann & Leo
Burnett Werbeagentur AG», in Zürich, sowie deren Hinterbliebene
gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Invalidität, Tod, Krankheit,

Unfall, Arbeitslosigkeit und unverschuldeter Notlage. Der
Stiftung kann auch das Personal von mit der Firma «Marsden, Hartmann
& Leo Burnett Werbeagentur AG» wirtschaftlich oder finanziell eng
verbundener Unternehmungen angeschlossen werden. Die Stiftung
kann zur Finanzierung von Beiträgen und Versicherungsprämien auch
Leistungen an andere steuerbefreite Personalvorsorgeeinrichtungen
erbringen, die zugunsten der Destinatare bestehen. Organe der
Stiftung sind: der Stiftungsrat von 2 oder mehr Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Für die Stiftung führen Kollektivunterschrift zu zweien:
David Marsden, Bürger der USA, in Zürich, Präsident des Stiftungsrates;

Erich Hartmann, von und in Zürich, Vizepräsident des
Stiftungsrates; Ren6 Zbinden, von Wahlern, in Zürich, Mitglied und
Sekretär des Stiftungsrates, und Giovanni Pucci, italienischer
Staatsangehöriger, in Adliswil, Mitglied cfes Stiftungsrates.
19. Dezember 1985

Personalvorsorge-Stiftung Ider Schweiz Versicherung, inZürich 2,
Gotthardstrasse 43, c/o «Schweiz» Allgemeine Versicherungs-Aktien-
Gesellschaft (Neueintragung). Datum der Stiftungsurkunde:
26.11.1985. Zweck: berufliche Vorsorge im Rahmen des BVG und
seiner Ausführungsbestimmungen für die Arbeitnehmer der
«Schweiz» Allgemeine Versicherungs-Aktien-Gesellschaft, in
Zürich, und nlit dieser wirtschaftlich oder finanziell eng verbundener
Unternehmungen sowie für deren Angehörige und Hinterlassene
gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Tod, Invalidität und
unverschuldeter Notlage. Arbeitnehmer und Arbeitgeber von
Unternehmergeneralagenturen oder Vertragspartnern mit ähnlichen
Funktionen werden als Arbeitnehmer im Sinne der Stiftungsurkunde
betrachtet. Die Stiftung kann über die gesetzlichen Mindestleistungen
hinaus weitergehende Vorsorge betreiben. Die Stiftung kann zur
Finanzierung von Beiträgen und Versicherungsprämien auch
Leistungen an andere auch steuerbefreite Personalvorsorgeeinrichtungen
erbringen, die zugunsten der Destinatare bestehen. Organe der
Stiftung: Stiftungsrat von 4 oder mehr Mitgliedern und Kontrollstelle.
Die Vertretung der-Stiftung erfolgt mit Kollektivunterschrift in der
Weise, dass Dr. Rolf Gamper, von Stettfurt, in Küsnacht ZH, Präsident

des Stiftungsrates, oder Martin Imbach, von Ruswil, in Meilen,
oder Dr. Rudolf Joller, von Dallenwil und Chur, in Wädenswil,
Mitglieder des Stiftungsrates, je mit einem der weiteren Mitglieder des
Stiftungsrates: Erika Steinmann, von Horgen, in Zürich, oder Erwin
Egger, von Rechthalten und St. Ursen, in Tafers, oder Jakob Paul
Faes, von SchÖftland, in Neerach, zeichnen. Ferner führt
Kollektivunterschrift zu zweien je mit Dr. Rolf Gamper, Martin Imbach oder
Dr. RudolfJoller (alle vorgenannt): Albert Lander, von Walenstadt, in
Wädenswil, Sekretär des Stiftungsrates (diesem nicht angehörend)!

19. Dezember 1985

Personalvorsorge-Stiftung III der Schweiz Versicherung, in
Zürich 2, Gotthardstrasse 43, c/o «Schweiz» Allgemeine
Versicherungs-Aktien-Gesellschaft (Neueintragung). Datum der
Stiftungsurkunde: 26.11.1985. Zweck: berufliche Vorsorge im Rahmen
des BVG und seiner Ausführungsbestimmungen für die nicht der
«Personalvorsorge-Stiftung I der Schweiz Versicherung» angehörenden

Arbeitnehmer der «Schweiz» Allgemeine Versicherungs-Aktien-
Gesellschaft, in Zürich, und mit dieser wirtschaftlich oder finanziell
eng verbundener Unternehmungen, sowie für deren Angehörige und
Hinterlassene gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Tod,
Invalidität und unverschuldeter Notlage. Arbeitnehmer und Arbeitgeber
von Unternehmergeneralagenturen oder Vertragspartnern mit ähnlichen

Funktionen werden als Arbeitnehmer im Sinne der Stiftungsurkunde

betrachtet. Die Stiftung kann über die gesetzlichen Mindestleistungen

hinaus weitergehende Vorsorge betreiben. Die Stiftung kann
zur Finanzierung von Beiträgen und Versicherungsprämien auch
Leistungen an andere auch steuerbefreite Personalvorsorgeeinrichtungen
erbringen, die zugunsten der Destinatare bestehen. Organe der
Stiftung: Stiftungsrat von 4 oder mehr Mitgliedern und Kontrollstelle.
Die Vertretung der Stiftung erfolgt mit Kollektivunterschrift zu
zweien durch: Dr. Rolf Gamper, von Stettfurt, in Küsnacht ZH,
Präsident; Martin Imbach, von Ruswil, in Meilen, und Dr. Rudolf Joller,
von Dallenwil und Chur, in Wädenswil, sowie P. Frei, von Hagenbuch,
in Wädenswil; Gebhard Gmünder, von Appenzell, in Onex, und F-mil
Lexa, von Rapperswil SG, in Kilchberg ZH, alle Mitglieder des
Stiftungsrates, wobei die drei Letztgenannten nicht unter sich zeichnen.
Ferner führt Kollektivunterschrift zu zweien je mit Dr. Rolf Gamper
oder Martin Imbach oder Dr. Rudolf Joller (alle vorgenannt): Albert
Linder, von Walenstadt, in Wädenswil, Sekretär des Stiftungsrates
(diesem nicht angehörend).

19. Dezember 1985

Personalvorsorgestiftung der BASF (Schweiz) AG, inWädenswil
(SHAB Nr. 223 vom 24.9.1983, S. 3314). Es ist nachzutragen, dass der
Stiftung auch das Personal von mit der Stifterfirma wirtschaftlich
verbundenen Firmen angeschlossen werden kann. Mit Beschluss des
Bezirksrates Horgen vom 13.12.1985 wurde die Stiftimgsurkunde
geändert. Die eintragungsbedürftigen Tatsachen haben dadurch keine'
Änderung erfahren. Die Unterschrift von Alfred Santschi ist
erloschen. Neu führen Kollektivunterschrift zu zweien. Robert Good, von
Mels, in Wädenswil, Mitglied des Stiftungsrates, und Georg Sza-
drowsky, von St Gallen, in Meilen.

19. Dezember 1985

Wohlfahrtsstiftung der Firma Feinstahl. AG, Zürich, in Zürich 8
(SHAB Nr. 186 vom 11.8.1984, S. 2890). Gemäss Verfügung des
Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom 2.10.1985
wurde die Stiftungsurkunde geändert Neuumschreibung des Zwecks:
Vorsorge für die Arbeitnehmer der Firma «Feinstahl AG», in Zürich,
sowie für deren Angehörige und Hinterbliebene durch Gewährung
von Unterstützung in Fällen von Alter, Tod, Krankheit, Unfall,
Invalidität Arbeitslosigkeit und unverschuldeter Notlage. Die Stiftung
kann auch Zuwendungen an andere dem Stiftungszweck dienende
steuerbefreite Vorsorgeeinrichtungen machen, denen die Stifterfirma
angeschlossen ist Insbesondere können auch reglementarische
Arbeitgeberbeiträge im Rahmen der genannten Vorsorgeeinrichtungen

finanziert werden. Von den Mitgliedern des Stiftungsrates wohnen:

Claus Cramer, Vorsitzender, in Küsnacht ZH, und Erwin Cramer
in Birmensdorf ZH.

19. Dezember 1985

Personalftirsorgestiftung der Conzett & Huber AG, Zürich, in
Zürich 9 (SHAB Nr.256 vom 2. 11.1985, S.4126). Die Unterschrift

von Paul Schoenenberger ist erloschen.

19. Dezember 1985
Personalvorsorgestiftung des Kaufmännischen Verbandes Zürich,
Zürich, in Zürich 1 (SHAB Nr.75 vom 30.3.1985, S. 1241).
Unterschrift von Hans Appenzeller erloschen. Neu führt
Kollektivunterschrift zu zweien: Marcel Hotz, von und in Zürich, Präsident des
Stiftungsrates.
19. Dezember 1985

SFL-Stiftung für Forschung und Lehre, inZürich 6 (SHAB Nr. 303
vom 29.12.1984, S. 4625). Dr. Antonio Suarez-CanaX Mitglied des
Stiftungsrates, ist nun Bürger von Zürich.
19. Dezember 1985

1

Klinik und Forschungsstätte für Jung'scbe Psychologie, inZürich 7

(SHAB Nr. 167 vom 20.7.1974, S. 2006). Neu führen Kollektivunterschrift

zu zweien: Antoinette Baker, schwedische Staatsangehörige, in
Stäfa, und Prof. Dr. Kenower W. Bash, von Zürich, in Stäfa, Mitglieder

des Stiftungsrates; sie zeichnen je entweder mit Prof. Dr. Alfred
K. Meier, Präsident des Stiftungsrates, oder mit Dr. Tony Caspar
Frey, Geschäftsführer. Neue Adresse der Stiftung: Plattenstrasse 48,
Zürich 7, c/o Dr. Tony Caspar Frey.
19. Dezember 1985
Personalftirsorgestiftung der Firma Condor Productions AG, in
Z ü r i c h 6 (SHAB Nr. 192 vom 18.8.1984, S. 2973). Unterschrift
von Georges von Weissenfluh erloschen. Neu führen Kollektivunterschrift

zu zweien: Jonny Dubach, österreichischer Staatsangehöriger,
in Volketswil, und CharlotteMoine, von Montignez, in Oberengstrin-
gen, Mitglieder des Stiftungsrates.
20. Dezember 1985
Wohlfahrtsfonds der E.G. Portland, inZürich 1, Talstrasse 83, c/o
E.G. Portland Zürich (Neueintragung). Datum der Stiftungsurkunde:
27. 11.1985. Zweck: ergänzende Finanzierung der Pensionskasse der
E.G. Portland. Die Stiftung trägt zur Deckung eines allfälligen
versicherungstechnischen Fehlbetrags oder zur Verbesserung von
Versicherungsleistungen bei Die Lastungen der Stiftung erfolgen
ausschliesslich an die Pensionskasse der E.G. Portland. Organe der
Stiftung: der Stiftungsrat von 1 bis 5 Migliedern und die Kontrollstelle.
Die Stiftung wird in der Weise vertreten, dass Ferdinand Schmid, von
Kesswil, in Balgach, Präsident des Stiftungsrates; Dr. Hugo Marfurt,
von Langnau bei Reiden, in Unterentfelden; Dr. Herbert Weibel, von
Schüpfen, in Fällanden, diese beiden Mitglieder des Stiftungsrates,
und Adolf Hess, von Wald ZH und Winterthur, in Winterthur,
Kollektivunterschrift zu zweien führen.

20. Dezember 1985
Wohlfahrtsfonds der Firma Pelz Paradies Aktiengesellschaft, in
Zürich 1 (SHAB Nr. 283 vom 2.12.1961, S. 3511). Gemäss Verfügung

des Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom
13.11.1985 wurde die Stiftungsurkunde geändert Neuumschreibung
des Zwecks: Vorsorge für die Arbeitnehmer der Firma «Pelz Paradies
Aktiengesellschaft», in Zürich, sowie deren Angehörige und
Hinterbliebene durch Gewährung von Unterstützungen in Fällen von Alter,
Tod, Krankheit Unfall, Invalidität Arbeitslosigkeit und unverschuldeter

Notlage. Die Stiftung kann auch Zuwendungen an andere, dem
Stiftungszweck dienende, steuerbefreite Vorsorgeeinrichtungen
machen, denen die Stifterfirma angeschlossen ist Insbesondere können

auch reglementarische Arbeitgeberbeiträge im Rahmen der
genannten Vorsorgeeinrichtungen finanziert werden. Adresse der
Stiftung: Bahnhofstrasse 28, Zürich 1, bei der Pelz Paradies
Aktiengesellschaft Die Unterschriften von Erich Siebenschein und Bernhard
Wilhelm Müller sind erloschen. Adelheid Siebenschein heilst infolge
Verheiratung Adelheid Toutain; sie bleibt Bürgerin von Zürich und
führt nicht mehr Kollektivunterschrift zu zweien als Mitglied des
Stiftungsrates, sondern Einzelunterschrift als Präsidentin desselben. Neu
führt Einzelunterschrift: Peter Frymann, von und in Zürich, Mitglied
des Stiftungsrates.
20. Dezember 1985
Versicherungskasse der Genossenschaft Metzgermeisterverein der
Stadt Zürich, in Z ü r i c h 4 (SHAB Nr. 151 vom 3.7.1982, S. 2165).
Gemäss Verfügung des Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons
Zürich vom 18.10.1985 wurde die Stiftungsurkunde geändert
Neuumschreibung des Zwecks: Vorsorge für die Arbeitnehmer der
«Genossenschaft Metzgermeisterverein der Stadt Zürich», in Zürich,
sowie für deren Angehörige und Hinterbliebene durch Gewährung
von Unterstützungen in Fällen von Alter, Tod und Invalidität Die
Stiftung kann auch Zuwendungen an andere dem Stiftungszweck
dienende steuerbefreite Vorsorgeeinrichtungen machen, denen die
Genossenschaft angeschlossen ist. Insbesondere können auch
reglementarische Arbeitgeberbeiträge im Rahmen der genannten
Vorsorgeeinrichtungen finanziert werden. Der Stiftungsrat besteht nun aus
2 oder mehr Mitgliedern. Adresse der Stiftung: Herdernstrasse 61,
Zürich 4, c/o Genossenschaft Metzgermeisterverein der Stadt Zürich.
20. Dezember 1985
Wohlfahrtsfonds für die Angestellten der Eskimo Textil AG, bisher in
P f u n g e n (SHAB Nr. 167 vom 19.7.1980, S. 2434). Gemäss Verfügung

des Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom
6.12.1985 wurde die Stiftungsurkunde-geändert Neuer Name der
Stiftung: Patrpnaler Fonds der Eskimo Textil AG. Neuer Sitz: T u r -
b e n t h a L Adresse: Tösstalstrasse 46, c/o Eskimo Textil AG.
Neuumschreibung des Zwecks: Vorsorge für die Arbeitnehmer der Firma
«Eskimo Textil AG», in Pfungen, sowie deren Angehörige gegen die
wirtschaftlichen Folgen von Alter, Tod, Invalidität, Krankheit, Unfall
und unverschuldeter Notlage, und zwar durch Zuwendungen einerseits

an andere steuerbefreite Personalvorsorgeeinrichtungen, die
zugunsten der Destinatare bestehen, und andererseits an die Destinatare

direkt.

20. Dezember 1985

Fürsorgestiftung für die Angestellten der Eskimo Textil AG, bisher in
Pfungen (SHAB Nr. 75 vom 30.3.1985, S. 1241). Gemäss Verfügung

des Amtes für berufliche Vorsorge des Kantons Zürich vom
6.12.1985 wurde die Stiftungsurkunde geändert. Neuer Name der
Stiftung: Personal-Vorsorgestiftung der Eskimo Textil AG. Neuer
Sitz: Turbenthal. Adresse: Tösstalstrasse 46, c/o Eskimo
Textil AG. Neuumschreibung des Zwecks: Vorsorge für die
Arbeitnehmer der Firma «Eskimo Textil AG», in Pfungen, und ihre Angehörigen

durch Gewährung von Unterstützungen im Alter, bei Tod,
Krankheit, Unfall oder Invalidität und in Notlagen.
20. Dezember 1985
Fürsorgestiftung der Buchdruckerei a/d. SihI AG, Zürich, in
Zürich 4 (SHAB Nr. 123 vom 29.5.1971, S. 1313). Die
Unterschriften von Dr. Leonhard Derron, Dr. Albert Hoerni, Walter Marti
und Eduard Hofmann sind erloschen. Neu führen Kollektivunterschrift

zu zweien: Willy Messmer, von Erlen und Amriswil, in Sulgen,
Präsident des Stiftungsrates; Rend Schärer, von Huttwil, in Basel,
Vizepräsident des Stiftungsrates; Ernst Jucker, von Zürich, in Niederglatt;

Werner Friedrich, von Zürich, in Aesch bei Birmensdorf, und
Helmut Neumayer, von und in Dietikon, Mitglieder des Stiftungsrates.

20. Dezember 1985
Personalvorsorgestiftung der Firma Toni Schneider AG, Urdorf, in
Urdorf (SHAB Nr. 179 vom 2.8.1980, S. 2601). Die Unterschriften

von Anton Schneider und Walter Buchschacher sind erloschen.
Alex Zöllig, Mitglied des Stiftungsrates, führt nicht mehr Kollektiv-,
sondern Einzelunterschrift und zwar nun auch zugleich als Präsident
desselben. Neu führt Kollektivunterschrift zu zweien: Othmar Soom,
von Ursenbach, in Unterengstringen, Mitglied des Stiftungsrates.

20. Dezember 1985
Personalftirsorgestiftung der Firma Henry Baumann & Co AG, in
Rüschlikon (SHAB Nr. 180 vom 4.8.1984, S. 2801). Die
Unterschriften von Hans Baillod, Rösli Pfenninger und Dr. Hans Mühle-
thaler sind erloschen. Neu führen Kollektivunterschrift zu zweien:
Manfred Kempf, deutscher Staatsangehöriger, in Kleinandelfingen,
Präsident des Stiftungsrates, und Walter Bernhard, von Untervaz, in
Zürich, Mitglied des Stiftungsrates.
20. Dezember 1985
Schweizerische Stiftung für Vogelschutzreservate (SSVR), in
Z ü r i c h 1 (SHAB Nr. 12 vom 17.1.1981, S. 173). Neu führt
Kollektivunterschrift zu zweien: Reto Zingg, von Opfershofen TG, in
Ebnat-Kappel, Mitglied des Stiftungsrates. Neue Adresse der
Stiftung: Seminarstrasse 97, Zürich 6, c/o Hedwig Zimmermann.

20. Dezember 1985

Unterstützungsfonds für die Arbeiter der Firma Robert Aebi AG, in
Z ü r i c b 1 (SHAB Nr. 200 vom 27.8.1977, S. 2805)
Wohlfahrtsfonds für Angestellte der Firma Robert Aebi AG, in
Z ü r i c h 1 (SHAB Nr. 200 vom 27.8.1977, S. 2805)

Unterschrift von Anton Philipp erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift

zu zweien: F-mil Spühler, von und in Zürich, Mitglied des
Stiftungsrates.

Bern - Berne - Berna

Büro Bern °

20. Dezember 1985
Pensionskasse I der Maschinenfabrik Wifag und der Polytype SA, in
Bern (SHAB Nr. 89 vom 14.4.1984, S. 1326). Die Unterschrift von
Theo Brülhart, Mitglied, ist erloschea Kollektivunterschrift mit dem
Präsidenten führt neu: Willi Locher, von Hasle bei Burgdorf, in Gran-
ges-Paccot, Mitglied des Stiftungsrates.
20. Dezember 1985

Personalftirsorgestiftung der Firma Sigrist & Büchi AG, in B e r n
(SHAB Nr. 282 vom 1.12.1984, S. 4282). Die Unterschrift von Hans
Lüthi, Mitglied, ist erloschen. Kollektivunterschrift mit Präsident oder
Vizepräsident führt neu: Peter Kobi, von Münchenbuchsee, in Urte-
nen, Mitglied des Stiftungsrates.
20. Dezember 1985

Rotkreuzstiftung Zentrallaboratorium Blutspendedienst SRK, in
Bern (SHAB Nr. 238 vom 12.10.1985, S. 3855). Die Unterschriften
von Prof. Dr. Rend Bütler und Dr. Kurt Gander, Vizedirektoren, sind
erloschen. Prof. Dr. Alfred Hässig und Hans Streun, Direktoren, führen

Kollektivunterschrift zu zweien (ohne Einschränkung).

Büro Biel

20. Dezember 1985

Personalftirsorgestiftung der Endura AG, bisher in Basel (SHAB
Nr. 48 vom 26.2.1983, S. 678). Gemäss öffentlicher Urkunde vom
19. September 1985, genehmigt durch das Justizdepartement des
Kantons Basel-Stadt am 2. Dezember 1983 und vom Amt für berufliche

Vorsorge und Stiftungsaufsicht des Kantons Bern am 30. Oktober
1985, wurden die Stiftungsstatuten total revidiert. Der Sitzwurde nach
Biel BE verlegt Der Zweck lautet nun: Gewährung von Unterstützungen

oder Beiträgen: an den Arbeitnehmer im Falle von Alter,
Krankheit, Unfall, Invalidität oder Arbeitslosigkeit des Arbeitnehmers

selbst; an den Arbeitnehmer im Falle von Krankheit, Unfall oder
Invalidität seines Ehegatten, seiner minderjährigen oder erwerbsunfähigen

Kinder oder anderer Personen, für deren Unterhalt er sorgt; im
Falle des Todes des Arbeitnehmers an den Uberlebenden Ehegatten
sowie an Personen, für deren Unterhalt er im Zeitpunkt des Todes
ganz oder zur Hauptsache aufgekommen ist. Die Verwaltung der
Stiftung wird einem Stiftungsrat von 2 bis 4 Mitgliedern übertragen.
Katharina Hotz, Sekretärin, ist infolge Demission aus dem Stiftungsrat

ausgeschieden; ihre Unterschrift ist erloschen. Der Stiftungsrat
besteht aus folgenden Personen: Kurt Albert Müller, Präsident
(bisher); Jacques Hoffert, von und in Biel BE, Sekretär (neu); Henry
Huguenin (biser),, und Jean Sersa (bisher), alle mit Kollektivunterschrift

zu zweien. Domizil: c/o Endura AG, Bahnhofstrasse 50.

Büro Frutigen

20. Dezember 1985

Personalfürsorgestiftung der Firma Jost AG, Frutigen, inFrutigen
(SHAB Nr. 40 vom 17.2.1973, S.467). Jakob Klpssner und Rolf
Arigeli sind aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; ihre Unterschriften
sind erloschen. Neuer Präsident ist Alfred Schmid, von und in Frutigen,

neuer Sekretär ist Hansrudolf Klossner, von Diemtigen, in
Reichenbach im Kandertal; beide führen Kollektivunterschrift zu zweien.
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Büro Interlaken

19. Dezember 1985

Stiftung St Georg, inSchwanden bei Brienz. Unter diesem
Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 5. Dezember 1985
eine Stiftung. Sie bezweckt den Betrieb einer Bildungsstätte für
seelenpflegebedürftige Kinder und Jugendliche. Die Verwaltung der
Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat von 2 Mitgliedern. Die 2
Mitglieder des Stiftungsrates vertreten die Stiftung mit Kollektivunterschrift.

Es sind dies: Johannes Baumann, von Rubigen, in Schwanden
bei Brienz, und Isabelle Duvoisin, von Fontanezier, in Schwanden bei
Brienz. Domizil der Stiftung: Wydi, 3855 Schwanden bei Brienz.

Büro Nidau

19. Dezember 1985
Personalfürsorgestiftung der Firma Rud. Moser AG, in O r p u n d
(SHAB Nr. 265 vom 13.11.1982, S.3639). Die Unterschrift von
Hanspeter Jenni ist erloschen.

Büro Schwarzenburg

23. Dezember 1985
Fürsorgestiftung der Angestellten der «Hans Binggeli A.G.» Bauunternehmung

und Baumaterialien, in Schwarzenburg, Gemeinde Wahlern
(SHAB Nr. 114 vom 17.5.1980, S. 1677). Die Unterschrift von

Max Brünisholz, Sekretär, ist erloschen. Ulrich Binggeli, von Wahlern,
in Schwarzenburg, Gemeinde Wahlern, zeichnet nun als Sekretär. Der
Präsident des Stiftungsrates zeichnet mitje einem Mitglied kollektivzu
zweien, wie bisher.

Büro Thun

19. Dezember 1985
Pensionskasse der Gerberkäse AG, in Thun (SHAB Nr. 18 vom
23.1.1982, S. 243). Kollektivprokura zu zweien ist erteilt an Heinz
Streit, von und in Thierachern.
19. Dezember 1985

Personalfiirsorgestiftung der Firma Eric Schweizer Samen AG Thun, in
Thun (SHAB Nr. 226 vom 28.9.1985, S. 3679). Die Unterschrift
von Fritz Riesen ist infolge Todes erloschen.

Luzern - Lucerne - Lucerna

19. Dezember 1985
Personalfürsorgestiftung der Birnbaum Aktiengesellschaft, Bijouteriegeschäft,

Luzern, in Luzern (SHAB Nr. 134 vom 12.6.1971,
S. 1445). Oscar Stahel, dieser infolge Todes, und Kurt König sind aus
dem Stiftungsrat ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen.
Neuer Präsident mit Einzelunterschrift ist Dr. Hans Bollmann, von
Bottighofen und Küsnacht ZH, in Küsnacht ZH. Neues Mitglied mit
Kollektivunterschrift zu zweien ist Antonio Lezzi, italienischer
Staatsangehöriger, in Ebikon. Paul Bierenstiel, Mitglied, wohnt nun in
Dachsen.

19. Dezember 1985
Personalfürsorgefonds der Zentralschweizerischen Gesellschaft für
Handel und Industrie, in L u z e r n (SHAB Nr. 12 vom 15.1.1983,
S. 162). Bei den eingetragenen «Statuten» handelt es sich richtigerweise

um die Stiftungsurkunde. Mit Entscheid vom 18. November
1985 hat das Amt für das Handels- und Güterrechtsregister und die
berufliche Vorsorge, Abteilung berufliche Vorsorge, die Stiftungsurkunde

geändert. Der Zweck lautet nun: Ausrichtung von Leistungen
an das Personal der Zentralschweizerischen Gesellschaft für Handel
und Industrie und Zentralschweiz. Handelskammer sowie an ihre
Angehörigen zur Linderimg der wirtschaftlichen Folgen des Erwerbs-
ausfalles, verursacht durch Alter, Tod, Invalidität oder zur Milderung
oder Beseitigung einer anderen besonderen Notlage; Zuwendungen an
andere steuerbeffeite Vorsorgeeinrichtungen, denen die Stifterfirma
angeschlossen ist; insbesondere können auch reglementarische
Arbeitgeberbeiträge im Rahmen der genannten Vorsorgeeinrichtungen

finanziert werden. Weitere Änderungen berühren keine publika-
tionspflichtigen Tatsachen.

20. Dezember 1985
Personalvorsorgestiftung der Fa. Heinrich Herzog Erben AG., in
Luzern (SHAB Nr. 169 vom 23.7.1983, S. 2575). Bei den eingetragenen

«Statuten» handelt es sich richtigerweise um die Stiftungsurkunde.

Ferner lautet der Name der Stiftung richtig: Personalvorsorgestiftung

der Firma Heinrich Herzog Erben AG. Mit Entscheid vom
19. November 1985 hat das Amt für Handels- und Güterrechtsregister
und die berufliche Vorsorge, Abteilung berufliche Vorsorge, die
Stiftungsurkunde geändert. Der Zweck lautet nun: Vorsorge für die
Arbeitnehmer der Stifterfinna und ihre Angehörigen und Hinterlas-
senen sowie Personen, für die der Arbeitnehmer nachweisbar bis
zuletzt gesorgt hat, gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Tod,
Invalidität, Unfall und in besonderen Notlagen; Zuwendungen an
andere dem Stiftungszweck dienende steuerbefreite Vorsorgeeinrichtungen

der Stifterfirma oder an solche, denen die Stifterfirma
angeschlossen ist; insbesondere können reglementarische und freiwillige
Arbeitgeberbeiträge an die genannten Vorsorgeeinrichtungen
erbracht werden. Weiteres Organ neben dem Stiftungsrat ist die
Kontrollstelle. Weitere Änderungen berühren keine publikationspflich-
tigen Tatsachen:

20. Dezember 1985

Stiftung für die Angestellten der AG Ziegelwerke Horw-Gettnau-Muri
in Horn, in H o r w (SHAB Nr. 235 vom 8.10.1983, S. 3478). Bei den
eingetragenen «Statuten» handelt es sich richtigerweise um die
Stiftungsurkunde. Mit Entscheid vom 19. November 1985 hat das Amt für
das Handels- und Güterrechtsregister und die berufliche Vorsorge,
Abteilung berufliche Vorsorge, die Stiftungsurkunde geändert Der
Name der.Stiftung lautet nun: Stiftung für die Angestellten der AG
Ziegelwerke Horw-Gettnau-Muri. Der Zweck lautet nun: Vorsorge für
die Arbeitnehmer der Stifterfirma sowie für deren Angehörige und
Hinterbliebene durch Gewährung von Unterstützungen in Fällen von
Alter, Tod, Krankheit, Invalidität, Unfall oder unverschuldeter Notlage;

Zuwendungen an andere dem Stiftungszweck dienende
steuerbefreite Vorsorgeeinrichtungen, denen die Stifterfirma angeschlossen
ist; insbesondere können auch reglementarische Arbeitgeberbeiträge
im Rahmen der genannten Vorsorgeeinrichtungen finanziert werden.
Der Stiftungsrat besteht nun aus mindestens 3 Mitgliedern (bisher
3 Mitglieder). Weitere Änderungen berühren keine publikations-
pflichtigen Tatsachen.

23. Dezember 1985

Bitrag-Stiftung, in Sempach, Feldmatt 27, bei der Stifterfirma,
6204 Sempach (Neueintragung). Stiftung laut öffentlicher Urkunde
und Statuten vom 19.12.1985. Zweck: Gewährung von Darlehen,
Stipendien, Beiträgen oder Renten für die' berufliche Aus- und Wei¬

terbildung, für Studien und Innovationen, für die wirtschaftlichen
Folgen von Krankheit, Unfall, Invalidität, Tod, Arbeitslosigkeit und
Alter, sofern es die Situation erfordert, für die Wohnungsfürsorge und
jede weitere Art der Fürsorge an die Aktionäre der Stifterfirma und
deren Angehörige. Organ: Stiftungsrat. Stiftungsrat: 2 oder mehr
Mitglieder. Präsident: Dieter Bruttel, von Homburg und Neuenkirch,
in Sempach, und Mitglied: Lisbeth Bruttel, von Homburg und Neuenkirch,

in Sempach; sie zeichnen einzeln.

23. Dezember 1985
Wohlfahrtsstiftung für das Personal der Hofer-Betriebe Ebikon, in
Ebikon (SHAB Nr. 270 vom .17.11.1979, S. 3643). Bei den
eingetragenen «Statuten» handelt es sich richtigerweise um die Stiftungsurkunde.

Mit Entscheid vom 22. November 1985 hat das Amt für das
Handels- und Güterrechtsregister und die berufliche Vorsorge, Abteilung

berufliche Vorsorge, die Stiftungsurkunde geändert. Der Zweck
lautet nun: Fürsorge für die ehemaligen Angestellten und Arbeiter der
Hofer & Co AG, sowie der Angestellten und Arbeiter der anverwand-
ten Hofer-Betriebe oder ihrer Hinterbliebenen im Falle von Krankheit,

Invalidität, Tod oder anderweitiger, unverschuldeter Notlage;
Leistung von Arbeitgeberbei trägen für die berufliche Vorsorge der
Stifterfirma und der anverwandten Hofer-Betriebe. Weitere
Änderungen betreffen keine publikationspflichtigen Tatsachen.

23. Dezember 1985
Albert Hofer-Stiftung, in E b i k o n (SHAB Nr. 289 vom 10.12.1983,
S. 4227). Bei den eingetragenen «Statuten» handelt es sich richtigerweise

um die Stiftungsurkunde. Mit Entscheid vom 20. November
1985 hat das Amt für das Handels- und Güterrechtsregister und die
berufliche Vorsorge, Abteilung berufliche Vorsorge, die Stiftungsurkunde

geändert. Der Zweck lautet nun: Hilfe für die langjährigen
Angestellten der Firma Hofer & Co AG und anverwandter Betriebe
sowie deren Angehörige im Falle von Krankheit und unverschuldeter
Notlage; Bereitstellung von Mitteln für die Durchführung der beruflichen

Vorsorge der Stifterfirma und ihr nahestehender Unternehmen,
insbesondere auch Leistung von Arbeitgeberbeiträgen; zusätzliche
Versicherungen oder Leistungen für das Kader der Stifterfirma oder
ihr nahestehender Firmen gegen die Folgen von Invalidität, Tod und
Alter. Weiteres Organ neben dem Stiftungsrat ist die Kontrollstelle.
Weitere Änderungen berühren keine publikationspflichtigen
Tatsachen. Adresse: Zugerstrasse 9, bei Hofer & Co AG, 6030 Ebikon.
23. Dezember 1985

Personalvorsorgestiftung der Hofer & Curti AG, in E b i k o n (SHAB
Nr. 121 vom 27.5.1978, S. 1677). Mit Entscheid vom 22. November
1985 hat das Amt für das Handels- und Güterrechtsregister und die
berufliche Vorsorge, Abteilung berufliche Vorsorge, die Stiftungsurkunde

geändert. Der Zweck lautet nun: Vorsorge für die Arbeitnehmer
der Hofer & Curti AG sowie deren Angehörige und Hinterbliebene
durch Gewährung von Unterstützungen in Fällen von Alter, Tod,

Krankheit, Unfall, Invalidität und unverschuldeter Notlage; es kann
auch das Personal von mit der Hofer & Curti AG wirtschaftlich
verbundenen Firmen angeschlossen werden; Zuwendungen an andere
steuerbefreite Vorsorgeeinrichtungen, denen die Hofer & Curti AG
oder eine mit ihr wirtschaftlich verbundene Firma angeschlossen ist;
insbesondere können auch reglementarische Arbeitgeber- und
Arbeitnehmerbeiträge im Rahmen der genannten Vorsorgeeinrichtungen

finanziert werden. Der Stiftungsrat besteht nun aus 1 bis 3
Mitgliedern (bisher 3 Mitglieder). Weitere Änderungen berühren
keine publikationspflichtigen Tatsachen.

Schwyz - Schwyz - Svitto

19. Dezember 1985

Fürsorgestiftung der Firma Homogen AG, Buttikon, in Buttikon,
Gemeinde Schübelbach (SHAB Nr. 111 vom 15.5.1982,
S. 1583). Gemäss Beschluss des Stiftungsrates vom 21. August 1985
und mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde, Kantonales Amt für
berufliche Vorsorge, vom 15. Oktober 1985, wurde die Stiftungsurkunde

geändert Die Stiftung bezweckt nun: Schutz der Arbeitnehmer

der Firma HomogenAG bzw. ihrer Hinterbliebenen gegen die
wirtschaftlichen Folgen von Alter, Invalidität, Tod und unverschuldeter

Notlagen. Weitere Änderungen der Stiftungsurkunde sind nicht
publikationspflichtig.

Glarus - Glans - Glarona

19. Dezember 1985
1

Personalvorsorgestiftung der Firma Pfeiffer AG, Wäschefabrik, in
Mollis (SHAB Nr. 192 vom 18. 8.1979, S. 2673). Gemäss öffentlicher

Urkunde-vom 13. November 1985 wurde die Stiftungsurkunde
geändert Die Direktion des Innern des Kantons Glarus als Aufsichtsbehörde

über die Stiftungen hat am 25. November 1985 ihre
Genehmigung erteilt. Die Stiftung bezweckt nun: Vorsorge für die
Arbeitnehmer der Stifterfirma und ihre Angehörigen und Hinterlassenen
sowie Personen, für die der Arbeitnehmer nachweisbar bis zuletzt
gesorgt hat, gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter, Tod, Invalidität,

Krankheit, Unfall und in besonderen Notlagen; aus. dem
Stiftungsvermögen dürfen jedoch ausser zu Vorsorgezwecken, keine
Leistungen erbracht werden; sie kann zur Finanzierung von Beiträgen
und Versicherungsprämien auch Leistungen an andere steuerbefreite
Personalvorsorgeeinrichtungen erbringen, die zugunsten der Destinatare

bestehen. WeitereÄnderungen der Stiftungsurkunde betreffen die
publikationspflichtigen Tatsachen nicht.

\

Solothurn - Soleure - Soletta

Büro Grenchen-Bettlach in Grenchen

18. Dezember 1985

Personalvorsorgestiftung der Tevo AG in Grenchen, inGrenchen
(SHAB Nr. 122 vom 29. 5.1982, S. 1737). Die Stiftung wird gemäss
Beschluss des Regierungsrates des Kantons Solothurn vom 2. Juli 1985
und Zustimmung der Kantonalen Steuerverwaltung im Handelsregister

gelöscht.
18. Dezember 1985

Wohlfahrts-Stiftung Ä Michel S.A., inGrenchen (SHAB Nr. 133
vom 12.6.1982, S. 1901). Aus Stiftungsrat ausgeschieden: Hans
Kronenberg, Präsident, und Bruno Henzi; Unterschriften erloschen.
Stiftungsratsmitglieder mit Unterschrift zu zweien neu: Alexandre de
Couöt, von und inZürich, Präsident, und Susanne Begert, von Ersigen,
in Biberist, Aktuarin.

Büro Stadt Solothurn

20. Dezember 1985
Autophon-Stiftung für Forschung, Ausbildung und Nachwuchsförderung,

in Solothurn (SHAB Nr.60 vom 13.3.1982, S.803).
Rudolf-Streit und Prof. Heinrich Weber sind aus dem Stiftungsrat
ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. Neu wurden in den
Stiftungsrat gewählt: Walter Hammer, von Langendorf, in Solothurn,
und Dr. Andrd Simmen, von und in Solothurn; sie führen
Kollektivunterschrift zu zweien. Hans van der Floe, bisher Mitglied des
Stiftungsrates, ist nun dessen Präsident und führt weiter
Kollektivunterschrift zu Zweien.

20. Dezember 1985
Pensionskasse der Vogt-Schild AG, inSolothurn (SHAB Nr. 139

vom 19.6.1982, S. 1999). Dr. Ulrich Luder und Emmy Zobrist sind
aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; ihre Unterschriften sind
erloschen. Dr. Markus H. Haefely, bisher Zeichnungsberechtigter, führt
nun als Mitglied des Stiftungsrates Kollektivunterschrift zu zweien.
Neu wurde in den Stiftungsrat als Präsident gewählt: Hansjakob
Gächter, von Oberriet SG, in Solothurn; er führt Kollektivunterschrift
zu zweien..

Basel-Stadt — Bäle-Ville - Basiiea-Cittä

18. Dezember 1985
Werner Stamm-Stiftung, in B a sel (SHAB Nr. 10 vom 13.1.1973,
S. 102). Domizil nun: Bäumleingasse 22, bei Dr. Bernhard Christ
Unterschriften Paul Werner Stamm, Stiftungsratspräsident, und
Dr. Louis von Planta, Stiftungsratsmitglied, erloschen. Unterschrift
zu zweien neu: Dr. Bernhard Christ, von und in Basel, und Theodor
Biedert, von Oberdorf BL, in Münchenstein, beide Stiftungsratsmitglieder.

Dorothea Stamm, bisher Stiftungsratsmitglied, zeichnet nun
als Stiftungsratspräsidentin zu zweien.

19. Dezember 1985

Personalvorsorge der Reckitt & Colman AG, in Basel, Webergasse

34, bei Reckitt & Colman AG (Neueintragung). Stiftungsurkunde:
12.12.1985. Zweck: berufliche Vorsorge im Rahmen des BVG

und seiner Ausführungsbestimmungen für die Mitarbeiter der Stifterfirma

sowie für deren Angehörige und Hinterbliebene durch Gewährung

von Unterstützungen in Fällen von Alter, Tod und Invalidität.
Stiftungsrat: 4 oder mehr Mitglieder. Unterschrift mit einem
Arbeitnehmervertreter führen: Richard N. Holroyd, britischer Staatsangehöriger,

in Binningen, Stiftungsratspräsident (Arbeitgebervertreter),
und Dieter Thommen, von Riehen, in Pfeffingen, Stiftungsratssekretär

(Arbeitgebervertreter). Unterschrift mit einem Arbeitgebervertreter
führen: Valerie Burgy, von Lancy, in Allschwil, und Fritz Schmutz,

von Riehen und Eptingen, in Riehen, beide Stiftungsratsmitglieder
(Arbeitnehmervertreter).
20. Dezember 1985

Stiftung der Buchhandlung Jäggi, Basel, in B a s e 1, Freie Strasse 32,
bei W. Jäggi AG vormals Helbing & Lichtenhahn (Neueintragung).
Stiftungsurkunde: 2.12.1985. Zweck: Unterstützung und Förderimg
von Personen und Institutionen, die sich im deutschen Sprachraum in
besonderer Weise um das Buch verdient gemacht haben, insbesondere
durch jährliche Ausrichtung des Preises der Buchhandlung Jäggi,
Basel. Stiftungsrat: 1 bis 6 Mitglieder. Unterschrift zu zweien führen:
Willy Jäggi, von Madiswil und Aesch BL, in Aesch BL, Stiftungratspräsident,

sowie Pia Jäggi, von Madiswil und Aesch BL, in Aesch BL,
und Ulrich Jäggi, von Madiswil und Aesch BL, in Basel, Stiftungsratsmitglieder.

20. Dezember 1985
Pensionskasse der Huber, Straub & Cie. AG, in B a s e 1, St Jakobs-
Strasse 2, bei Huber, Straub & Cie. AG (Neueintragung). Stiftungsurkunde:

12.11.1985. Zweck: Vorsorge des überobligatorischen Teils
des BVG für die aktiven und pensionierten Angestellten der Stifterfirma

und deren Angehörige im Falle von Tod, Alter, Krankheit,
Invalidität, Arbeitslosigkeit und anderer unverschuldeter Notlage.
Mit der Stifterfirma wirtschaftlich oder finanziell eng verbundene
Unternehmungen können ihre Angestellten mit Zustimmung der
Stifterfirma ebenfalls anschliessen. Stiftungsrat: 3 oder mehr Mitglieder.
Unterschrift zu zweien führen: Dr. Peter Schnyder, von Gampel, in
Aesch BL, Stiftungsratspräsident, sowie Anton Herzog, von und in
Wölflinswil, und Eugen Holstein, von Basel, in Dörnach, beide
Stiftungsratsmitglieder.

20. Dezember 1985
Wohlfahrtsfonds der Raco AG, in B a s e 1, Grellingerstrasse 24, bei
Raco AG (Neueintragung). Stiftungsurkunde: 22. 3. 1985. Zweck:
Leistung anstelle der Stifterfirma und der mit ihr wirtschaftlich oder
finanziell eng verbundenen Unternehmungen von Arbeitgeberbeiträgen

an Vorsorgeeinrichtungen, die dieVorsorge für die Mitarbeiter der
Firmen (einschliesslich Arbeitgeber, Direktion, hauptamtlich tätige
Verwaltungsräte der Firma) durchführen. Die Stiftung kann auch die
Arbeitgeberbeiträge an die Vorsorge gemäss BVG übernehmen.
Stiftungsrat: 1 bis 3 Mitglieder. Einzelunterschrift führt: Martial Vorpe,
von Sonceboz-Sombeval, in Basel, Stiftungsratspräsident. Unterschrift

zu zweien führt: Luigi Filippo, italienischer Staatsangehöriger,
in Wabern, Stiftungsratsmitglied.
20. Dezember 1985

Stiftung Vorsorge 3, in Basel, Marktplatz 13, bei Bank CIAL
(Schweiz) Crddit Industriel d'Alsace et de Lorraine AG (Neueintragung).

Stiftungsuikunde: 3.12. 1985. Zweck: Förderung der
steuerbegünstigten, gebundenen Selbstvorsorge durch den zu vorteilhaften
Bedingungen erfolgenden Abschluss entsprechender
Vorsorgevereinbarungen mit einzelnen Privatpersonen, gegebenenfalls auch
durch Entgegennahme von Freizügigkeitsguthaben im Sinne von
Art 331c OR. Die Stiftung kann weitere Stiftungen mit gleicher oder
ähnlicher Zielsetzung errichten oder sich als Mitstifterin an solchen
beteiligen. Stiftungsrat: 1 bis 5 Mitglieder. Unterschrift zu zweien
führen: Walter Prack, von Riehen, in Ettingen, Stiftungsratspräsident;
Edwin Gebs, von Sevelen, in Arlesheim, und Urs Brodbeck, von
Riehen, in Oberwil BL, Stiftungsratsmitglieder.
20. Dezember 1985
Fondation de prävoyance en faveur du personnel de la Sociätä
Internationale Pirelli SÄ in Basel (SHAB Nr. 247 vom 22.10.1983,
S. 3650). Änderung der Stiftungslirkunde: 19.12.1985, mit Zustimmung

der Aufsichtsbehörde vom 19. 12.1985. Name der Stiftung
nun: Fondation de prävoyance en faveur du personnel des sociät£s
Pirelli ä Bäle. Zweck nun: Vorsorge im Rahmen des BVG und seiner
Ausführungsbestimmungen zugunsten der Angestellten der Socidtd
Internationale Pirelli SA, in Basel, der Pirelli Sori6t6 G6n6rale SÄ in
Basel, und weiterer mit der Stifterfirma verbundener schweizerischer
Unternehmen im Falle von Alter, Invalidität, Krankheit und Unfall.
Stiftungsrat nun: 4 Mitglieder. Unterschriften Dr. David von Wyss,
Stiftungsratspräsident, und Gertrud Nowak, Stiftungsratsmitglied,
erloschen. Unterschrift zu zweien, jedoch nicht mit Hanspeter
Schindler, neu: Paulette Saunier, von R6cl6re, in Basel, Stiftungsrats-.,
vizepräsidentin. Unterschrift zu zweien, jedoch nicht mit Paulette
Saunier, neu: Hanspeter Schindler, von Rüti GL, in Reinach BL,
Stiftungsratsmitglied. Unterschrift zu zweien, jedoch nicht mit Jacques
Chatton, neu: Francesco Muggia, italienischer Staatsangehöriger, in
Milano (I), Stiftungsratsmitglied. Jacques Chatton, bisher
Stiftungsratsmitglied, zeichnet nun als Stiftungsratspräsident zu zweien, jedoch
nicht mit Francesco Muggia.
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20. Dezember 1985
Indivest Stiftung der Schweizerischen Depositen- und Kreditbank für
die individuelle Vermögensbildung, in Basel, Schifflände 2, bei
Schweizerische Depositen- und Kreditbank (Neueintragiyig).
Stiftungsurkunde: 25. 11.1985. Zweck: gebundene, individuelle Vorsorge
im Sinne des BVG. Die Tätigkeit erstreckt sich auf das gesamte Gebiet
der Schweiz. Stiftungsrat: 3 oder mehr Mitgleider. Unterschrift zu
zweien fuhren: Hans-Ulrich Fässler, von und in Frenkendorf,
Stiftungsratspräsident, sowie Julius Orsinger, von und in Zollikon, und
Charles Guillaume Gentil, von La Sagne, in Küsnacht ZH, beide
Stiftungsratsmitglieder.

20. Dezember 1985

Personalfürsorgestifitung der Schweizer Mustermesse, in Basel
(SHAB Nr. 274 vom 23.11.1985, S. 4412). Änderung der Stiftungsurkunde:

4.12.1985, mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde vom
19.12.1985. Verwaltungskommission nun: 8 Mitglieder.

Appenzell A.Rh.—Appenzell RIi.-Ext.-Appenzello Esterno

19. Dezember 1985

Personalfürsorgestiftung der Firma F. T. Sonderegger AG, bisher in
E g n a c h (SHAB Nr. 146 vom 25.6.1977, S. 2103). Durch Beschluss
des Stiftungsrates vom 30.11.1984 und mit Zustimmung der
Aufsichtsbehörde vom 29. April 1985 wurde der Sitz der Gesellschaft nach
H e r i s a u verlegt und die ursprünglich vom 22.2.1965 datierende
Stiftungsurkunde entsprechend geändert Zweck wie bisher: Fürsorge
von in Not geratenen Angestellten, Arbeiter und Arbeiterinnen sowie
deren Hinterbliebene durch Gewährung von Unterstützungen in Fällen

von Unfall, Invalidität Alter, Tod und unverschuldeter Noüage.
Organe wie bisher: Stiftungsrat von 2 bis 3 Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Die Stiftung wird wie bisher mit Einzelunterschrift vertreten

durch Fritz Theo Sonderegger, von Rehetobel, Präsident sowie
mit Kollektivunterschrift zu zweien durch Theres Müller, von Bubendorf,

Aktuarin, beide in Schwellbrunn. Domizil: Mühlestrasse 10,
9100 Herisau.
19. Dezember 1985

Personalfürsorgestifitung der Firma E Sport AG, Sportartikelfabrik, in
Teufen (SHAB Nr. 142 vom 22.6.1985, S. 2415). Bruno Claudio
Keller, Präsident und Emst Salzmann sind aus dem Stiftungsrat
ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. Neu in den Stiftungsrat

mit Kollektivunterschrift zu zweien wurden gewählt: Dr. Josef
Hörmandinger, österreichischer Staatsangehöriger, in Ried/Innkreis
(A), Präsident und Jean J. Stillhard, von Degersheim, in Mönchaltorf.

Vaud - Waadt - Vaud

Bureau de Cully (district de Lavaux)

Rectification y

Caisse de pension en faveur du personnel de Grisard SA Bussigny, ä
Chexbres, fondation. L'inscriptiondu 22juillet 1985 (FOSC du
3. 8.1985, p. 2987) conceme cette fondation et non pas la Fondation
en faveur du personnel de Grisard SA Bussigny.

Bureau d'Orbe

20 ddcembre 1985
Fondation patronale en faveur du personnel des Usines de l'Orbe, ä
Orbe, nouvelle fondation. Statuts du 4 ddcembre 1985. But: venir en
aide, par les moyens que son conseil juge appropries, aux membres du
personnel de l'entreprise en cas de vieillesse, d'invahditö, de maladie,
d'accident et en cas de ddcds aux membres de la famille de la personne
decedee. Conseil de 3 ä 5 membres, composd de Georges Andrd-
Millioud, de Penthdrdaz, k Orbe, president; Alfred Schwab, de Vuite-
bceuf, k Orbe, secretaire; Etienne Maire, de Vaulion, k Orbe, membre,
tous trois avec signature collective ä deux. Adresse: Usines de l'Orbe,
rue de la Poste 2.

Bureau de Vevey

20 ddcembre 1985
Fondation Randebrock, ä Montreux (FOSC du 27.8.1977,
p. 2807). La signature du president Roger Rognon et celle du secretaire
Eric Reymond sont radides. Le membre Lydie Nicoulaz signe collec-
tivement k deux en qualitü de secretaire-caissier. Stephane Perrin, de
Lausanne, k Montreux, signe collectivement ä deux comme president
de meme que le nouveau membre Robert Rochat de L'Abbaye, ä
Montreux. '
20 döcembre 1985
Fondation de soutien en faveur de l'Höpital de Montreux, k M o n -
treux (FOSC du 10.6.1978, p. 1839). Le president Henri Chollet et
les membres Robert Rochat et Albert-Andrd Goy, demissionnaires,
sont radids et leurs pouvoirs dteints. Pierre Girod, jusqu'ici vice-prdsi-
dent, devient president et ses pouvoirs collectifs ä deux sont modifies
en ce sens. Andre Burkhalter, de et k Montreux, et Pierre-Olivier Hel-
ler, de Thal, k Montreux, sont membres signant collectivement ä deux
avec le president. Lydia Nicoulaz, des Cldes, ä Montreux, est dgale-
ment membre signant collectivement ä deux avec le president

20 ddcembre 1985
Fondation de prdvoyance en faveur du personnel de SERTI Socidtd
anonyme d'Etudes et de Representations Techniques et Industrielles, ä
G e n e v e (FOSC du 19.6.1976, p. 1754). La fondation est dissoute.
Sa liquidation dtant terminde, eile est radide.

20 ddcembre 1985
Fondation de prdvoyance pour le personnel de lTmprimerie Thermo-
print Color SA, k S a t i g n y (FOSC du 26.3.1983, p. 1020). La
fondation est dissoute. Sa liquidation dtant terminde, eile est radide.

20 ddcembre 1985
Fondation de prdvoyance en faveur du personnel de la maison Givel
(norm) Robert Verne, successeur, ä C a r o u g e(FOSCdu25. 9. 1982,

p. 3084). La fondation est dissoute. Sa liquidation dtant terminde, eile
est radide.

20 ddcembre 1985
Fondation de prdvoyance du personnel de Zivi et Cie, Emile Jacques et
Cie succ., ä G e n d v e (FOSC du 28.6.1975, p. 1795). La fondation
est dissoute. Sa liquidation dtant terminde, eile est radide.

20 ddcembre 1985 '

Fondation de prdvoyance en faveur du personnel de Courtinter SA et
des maisons affilides, kG e n d v e (FOSC du 13. 6.1970, p. 1364). Les
pouvoirs de Hilde Heuberger et Guido Berther sont radids. Myriam
Lehnis et Jacqueline Lehnis, toutes deux de Bale, k Thönex, membres
du conseil, signent collectivement k deux.

20 ddcembre 1985
Fondation Georges F. Lemaitre, äGendve (FOSCdu 16.2.1980,
p. 544). Nouvelle adresse: rue delaCorraterie 12, chez J. M. Duchosal,
bureau fiduciaire SA.

20 ddcembre 1985
Fondation de prdvoyance en faveur du personnel et des associds du
Bureau d'architectes Urs Tschumi et Michel Heurteux, k G e n d v e

(FOSC du 16.1.1982, p. 156). Les pouvoirs de Maria Carmen Baeza
sont radids. Veronika Lendenmann, de Grub, k Gendve, membre et
secretaire du conseil, signe collectivement k deux.

20 ddcembre 1985
Fondation Ernest Lory-Henchoz, äGendve, place du Molard 11,
chez Pierre-Alphonse Pillet, notaire. Nouvelle fondation. Acte consti-
tutif du 6.12.1985. But: servir k des buts humanitaires et sociaux, en
particulier secourir k titre individuel, des personnes dans la gdne et
gravement atteintes dans leur santd, par sa participation ä des frais
mddicaux, d'hospitalisation ou de convalescence; venir en aide k des

sinistres, victimes de catastrophes; soutenir des oeuvres sociales, ainsi

que l'aide technique apportde en faveur des pays en voie de ddveloppe-
ment. Administration: conseil de 3 ä 5 membres. Signature collective k
deux de Pierre-Alphonse Pillet, de et k Lancy, prdsident, avec Mariyse
Lory, de Neuenegg, k Zurich, secretaire, ou Isabelle Henchoz, de Bur-
sinel, k Gendve, tous trois membres du conseil.

St Gallen - Saint-Gall - San Gallo

19. Dezember 1985

Personalfürsorgestiftung der Finna Saupe Aktiengesellschaft, in
Kronbühl, Gemeinde Wittenbach (SHAB Nr. 75 vom
29. 3.1980, S. 1035). Neu wurde mit Kollektivunterschrift zu zweien in
den Stiftungsrat gewählt: Romy Schiesser, von Linthal, in Wittenbach.

19. Dezember 1985

Stiftung für Bildung und Freizeit des Kaufmännischen Vereins Rap-
perswil und Umgebung, in Rapperswil. Unter diesem Namen
besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 18.12.1985 eine Stiftung.
Zweck: Förderung der Weiterbildung sowie Unterstützung sinnvoller
Freizeitgestaltung von Büro- und Verkaufspersonal, Linderung von
sozialen Härtefällen; sie kann sich auch an in den Stiftungsbestimmungen

näher umschriebenen Organisationen und Institutionen
beteiligen. Organe der Stiftung sind: der Stiftungsrat, bestehend aus
3 bis 5 Mitgliedern, sowie die Kontrollstelle. Für die Stiftung zeichnen
mit Kollektivunterschrift zu zweien die Stiftungsratsmitglieder: Hans
Rathgeb, von und in Rapperswil SG, Präsident; Werner Meier, von
Jona und Boswil, Vizepräsident, sowie Harald F. Klauser, von Bern,
Geschäftsführer, letztere beiden in Jona. Adresse: c/o Sekretariat der
Handelsschule des Kaufmännischen Vereins Rapperswil und Umgebung,

Zürcherstrasse 1, 8640 RapperswiL
20. Dezember 1985
Personalvorsorgestiftung der Firma Ransburg-Gema AG, in
S L G a 11 e n (SHAB. Nr. 294 vom 15.12.1984, S. 4487). Gemäss
Verfügung des Departementes des Innern vom 4. Dezember 1985
wurde die Stiftungsurkunde teilweise revidiert. Die Änderung betrifft
keine publikationspflichtige Tatsache.

20. Dezember. 1985

Personalfürsorgestifitung der Firma A, Baumann, Bauunternehmung in
Jona, in J o n a (SHAB Nr. 54 vom 7.3.1981, S. 735). Gemäss
Verfügung des Departementes des Innern vom 4._Dezember 1985 wurde
die Stiftungsürkunde teilweise revidiert. Die Änderung betrifft keine
publikationspflichtige Tatsache.

Bureau cTYverdon-les-Bains

19 ddcembre 1985
Fonds de prdvoyance en faveur du personnel de l'entreprise Paul Che-
valley, commerce de semences, engrais et fourrages, i Yverdon-
les-Bains (FOSC dü 11.8.1962, p. 2336). Elisabeth Paris, de et k
Concise, est nommee secrdtaire, avec signature collective k deux.
Josiane Dolly Ray, n'est plus secretaire; sa signature est radiee.
Adresse actuelle: avenue Haldimand 35.

20 ddcembre 1985
Fonds de prdvoyance de la Socidtd en commandite Piguet et Cie Yver-
don, äYverdon-les-Bains (FOSC du 18.11.1950, p. 2965).
Charles Piguet n'est plus membre; sa signature est radide^Nouveau
membre avec signature individuelle: Olivier Piguet, du Chenit, k
Yverdon-les-Bains.

'

Neuchatel - Neuenbürg - Neuchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds

18 ddcembre 1985
Fonds d'entriaide du personnel de Mdroz pierres S.A., ä L a Chaux-
de-Fonds (FOSC du 14.5.1977, no 112, p. 1592). La signature
d'Andre Theurillet, secrdtaire ddmissionnaire, est radide. Jean-Pierre
Boillat, des Breuleux, k La Chaux-de-Fonds, est nomine secrdtaire
avec signature collective ä deux.

Bureau du Locle

18 ddcembre 1985 '

Fondation Albert Saner, Le Locle, au L o c 1 e (FOSC du 25.4.1981,
no 93, p. 1292). Par suite de ddmission, Willy Schaer, Jacques Riedweg
et Jacob Bächtold ne sont plus membres du conseil; leurs pouvoirs
sont dteints. Ont dtd.nommds membres du conseil de fondation avec
signature collective k deux: Francois Jeanneret, du Locle, k St-Blaise,
vice-prdsident; Paul Fricker, de Hunzenschwil, k La Chaux-de-Fonds,
secrdtaire, et Hans Jost, de Langnau im Emmental, k La Chaux-de-
Fonds, membre.

Aargau — Argovie - Argovia

19. Dezember 1985

Wohlfahrtsstiftung der LPM AG, in Beinwil am See (SHAB
Nr. 214 vom 14.9.1985, S. 3524). Unterschrift Hans Joachim
Badzong, Stiftungsratsmitglied, erloschen. Unterschrift zu zweien
neu: Walter Heutschi, von Baisthal, in Reinach AG, Stiftungsratsmitglied.

1

19. Dezember 1985

Fürsorgefonds Burger Söhne AG Burg, in B u r g (SHAB Nr. 110 vom
14. 5.1983, S. 1650). Unterschrift Ulrich Wampfler, Stiftungsratsmitglied,

erloschen. Unterschrift zu zweien neu: Rend Casagrande, von
St. Gallen, in Ölten, Stiftungsratsmitglied.
19. Dezember 1985
Personalfürsorgestifitung derTriumph Spiesshofer & Braun-Gruppe, in
Zurzach (SHAB Nr. 228 vom 29.9.1984, S. 3479). Unterschrift zu
^zweien neu: Heinrich Kruthoff, deutscher Staatsangehöriger, in
Klingnau, Stiftungsratsmitglied.
20. Dezember 1985
Arbeitszentrum für Behinderte Kleindöttingen, in. Böttstein
(SHAB Nr. 147 vom 26. 6. 1976, S. 1830). Unterschrift zu zweien neu:
Fritz Gründer, von Vechigen, in Oberkulm. Stiftungsratsmitglied und
Geschäftsführer.

Gen£ve - Genf - Ginevra

20 ddcembre 1985
Fondation de prdvoyance des employds de Fiat Auto (Suisse) SA et des
socidtdsaffilides,äGendve(FOSCdu28.12.1985, p. 4842). Nouvel
acte de fondation du 10.12.1985. But modifid: prdmunir les employds
(ä l'exclusion des ouvriers eux-mdmes assurds dans le cadre de la
Prdvoyance Professionnelle de l'Industrie automobile) de la fondatrice
et les socidtds affilides, ainsi que letirs ayants droit, contre les con-
sdquences dconomiques rdsultant de la vieillesse, de l'invaliditd et du
ddcds. La fondation peut dgalement intervenir en cas de licenciement
avan't l'äge de la retraite par l'employeur sans faute de l'employd.
Administration: conseil d'un nombre pair de membres, 10 au moins.

20 ddcembre 1985
Fondation de prdvoyance en faveur du personnel de lä socidtd Bernard
Lipnitzky SA, k G e n d v e (FOSC du 15.12.1984, p. 4489). But recti-
fid: prdmunir les membres du personnel (et non de la direction) de
l'entreprise contre les consdquences dconomiques de la vieillesse, de
l'invaliditd et du ddcds. La fondation peut dgalement venir en aide en
cas de maladie, accident et chömage.

Jura - Jura - Giura

Bureau de Porrentruy,
1

18 ddcembre 1985
Fondation de lä Caisse de pensions en faveur du personnel payd au mois
de F. J. Burrus & Cie S.A., k Boncourt (FOSC du 27. 8.1983,
no 199, p. 3001). Selon procds-verbal authentique de la sdance du conseil

de fondation du 29 aoüt 1985: la fondation a modifid ses Statuts sur
des points non soumis k publication; la fondation a prononcd sa
dissolution; selon arrdte du 16 ddcembre 1985 de l'autoritd de surveillance.
L'ensemble des actifs et des passifs a dtd transfdrd k la nouvelle fondation

«Caisse de pensions de F. J. Burrus S.A.», k Boncourt. Elle est
radide, sa liquidation dtant terminee.

18 ddcembre 1985
Fondation de la Caisse de pensions en faveur du personnel payd ä la
quinzaine de F. J. Burrus & Cie S.A., k Boncourt (FOSC du
27. 8.1985, no 199, p. 3001). Suivant decision du conseil de fondation
selon procds-verbal authentique du 29 aoüt 1985, la fondation a modifid

ses Statuts sur des points non soumis k publication et a prononcd sa
dissolution. L'ensemble des actifs et des passifs a dtd transfdrd k la
nouvelle fondation «Caisse de pensions de F. J. Burrus S.A.», k Bon-
court, avec approbation de l'autoritd de surveillance, selon arrdte du
16 ddcembre 1985. Elle est radide, la liquidation dtant terminde.

19 ddcembre 1985
Caisse de pensions compldmentaire en faveur des cadres de F. J. Burrus
& Cie S.A. (CPCCA), IBoncourt (FOSC du 27.8.1983, no 199,

p. 3001). Suivant ddcision du conseil de fondation selon procds-verbal
authentique du 29 aoüt 1985, la fondation a modifid ses Statuts sur des

points non soumis k publication et a prononcd sa dissolution.
L'ensemble des actifs et des passifs a dtd transfdrd k la nouvelle fondation

«Caisse de pensions de F. J. Burrus SA.», k Boncourt, valeur au
ler janvier 1985, avec approbation de l'autoritd de surveillance. Elle
est radide, la liquidation dtant terminde.

19 ddcembre 1985
Fonds social de F. J. Burrus & Cie S.A., ä Boncourt (FOSC du
24.11.1979, no 276, p. 3715). Selon procds-verbal authentique de la
sdance du conseil de fondation du 29 aoüt 1985, la fondation a decidd
de modifier son nom ainsi que les Statuts, avec approbation de l'autoritd

de surveillance. Le nouveau nom de la fondation sera: Fonds social
de F. J. Burrus S.A., k Boncourt. Les Statuts ont dtd modifids en con-
sdquence. Xavier Burrus, jusqu'ici vice-prdsident, a ddmissionnd. Ses

pouvoirs sont dteints. Les membres du conseil de fondation sont
Charles Burrus, de et k Boncourt, prdsident; Paul Burrus, de Boncoiirt,
k Bagnes, vice-prdsident; Gdrard Maillard, de et k Courtemaiche,
membre; Jean Choquard, de Pleigne, k Boncourt, membre; Jean-
Frangois Kauffmann, de Courchavon, k Boncourt, secrdtaire hors
conseil. La fondation est engagde par la signature collective k deux des
membres du conseil, ou du secrdtaire hors conseil avec le prdsident ou
vice-prdsident. -

1

23 ddcembre 1985
Caisse de pensions F. J. Burrus S.A., äBoncourt. Sous ce nom, il a
dtd constitud selon acte authentique du 30 novembre 1984 une fondation,

qui a pour but la prdvoyance professionnelle en faveur du
personnel de la fondatrice et des entreprises qui lui sont lides economi-
quement et financidrement, dans le cadre de la LPP et de ses dispositions

d'exdcution; elle doit le prdmunir, ainsi que ses proches et sur-
vivants, contre les consdquences dconomiques de l'äge, du ddcds et de
l'invaliditd. La gestion de la fondation est confide k un conseil de
fondation de 6 membres, dont 3 membres ddsignds par le personnel

et 3 membres par l'employeur. Le conseil de fondation nomme un
organe de contröle. Le conseil de fondation est composd de: Charles
Burrus, de et k Boncourt, prdsident; Paul Burrus, de Boncourt, k
Bagnes, membre; Rend Burrus, de Boncourt, k Pully, ddsignds par
l'employeur, membre; Paul Bdlet, de Montignez, ä Boncourt, membre;
Jean-Pierre Freldchoux, de et ä Boncourt, membre; Frddy Germann,
de St-Gall, k Speicher, membre, ddsignds par le personnel. La fondation

est engagde par la signature collective k deux d'un reprdsentant de
la fondatrice et d'un reprdsentant des salarids.
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Mitteilungen Communications Comunicazioni

Schweizerische Nationalbank — Ausweis vom 31. Dezember 1985 Banque nationale suisse — Situation au 31 decembre 1985

Veränderungen seit
dem letzten Ausweis

Changements depuis
la derni&re situation

Aktiven

Gold
Devisen
Sonderziehungsrechte
lnlandportefeuille
- diskontierte Forderungen
- Schatzanweisungen des Bundes*)
Lombardvorschüsse
Wertschriften

- deckungsfähige

- andere
Korrespondenten im Inland
Sonstige Aktiven
Total

*) inkl. Geldmarktbuchforderungen

Passiven

Eigene Mittel
Notenumlauf
Täglich fällige Verbindlichkeiten

- Girorechnungen von Banken, Handel und Industrie
- übrige täglich fällige Verbindlichkeiten
Mindestreserven von Banken auf:

- inländischen Verbindlichkeiten

- ausländischen Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten auf Zeit

- eigene Schuldverschreibungen
Sonstige Passiven

Total •

Offizielle Sätze

Offizieller Diskontsatz
Offizieller Lombardzinsfuss

Spezialdiskontsätze für Pflichtlagerwechsel
a) für Pflichtlager in Lebens- und Futtermitteln
b) für übrige Pflichtlager

Actif

Encaisse-or
Devises
Droits de tirage speciaux
Portefeuille suisse

- valeurs escomptees
- böns du Tresor de la Confederation*)
Avances sur nantissement
Titres
- pouvant servir de couvferture

- autres
Correspondants en Suisse

• Autres postes de Facti f
Total

*) y compris creances comptables ä court terme

Passif

Fonds propres
Billets en circulation
Engagements ä vue
- comptes de virements des banques, du commerce et de l'industrie
- autres engagements ä vue
Reserves minimales des banques sur:
- Ies engagements en Suisse

- Ies engagements envers l'etranger
Engagements ä terme

- bons emis par Ia banque
Autres postes du passif
Total

Taux officiels

Taux officiel d'escompte
Taux officiel pour avance
Taux speciaux d'escompte pour effets de stocks obligatoires
a) pour stocks obligatoires de denrees alimentaires et fourrages
b) pour autres stocks obligatoires

Fr. Fr.

11 903 906 919.85
38 133 845 697.54 — 3 971 692 67120

6 837 518.25
\

1 716 753.90

2 465 907 385.65 + 2 310 360.349.20
372524999.95 + 372 524 999.95

2 973 645 328.79 + 2 971 524 328.79

236 229 700.— + 77 037400.—
1 674 889 001.— — 73 775 700.—<-

529 660498.11 + 436 453 054.80
224 207 780.24 — 89 685 367.78

58 521 654 829.38

Fr. Fr.

75 000 000.—
25 861 613 775. — 243 257 32o!—

14105 224650.39 + 6 090 802 542.18
2 767454032.82 201400140.27

15 712 362 37L17 3 615 115 443j)5

58 521 654 829.38

%. seit/depuis le

4 18.3.1983
5'/2 18.3.1983

m 22.3.1983
4 22.3.1983

Drittes Abkommen über Zahlungsbilanzhilfe mit
Madagaskar
Am 20. Dezember 1985 haben die Schweiz und Madagaskar ein
Abkommen unterzeichnet über die Gewährung einer Zahlungsbilanzhilfe

im Betrage von .10 Millionen Franken. Dieser Betrag ist nicht
rückzahlbar. Er finanziert Rohmaterialien, Ersatzteile, Halbfabrikate
und Werkzeuge für die wichtigsten Wirtschaftszweige Madagaskars.
Die Hilfe soll insbesondere dazu beitragen, die Produktion von
Nahrungsmitteln zu steigern und die bestehenden Produktionskapazitäten
für die handwerkliche und industrielle Verarbeitung lokaler Ressourcen

besser auszunützen. Die Schweiz hat bereits im Dezember 1982

und im Januar 1984 Beträge von je 10 Millionen Franken bewilligt Im
September 1984 kamen weitere 5 Millionen dazu. Diese Mittel wurden
seither voll ausgenützt
Madagaskarbefindet sich in einer schweren Wirtschaftskrise. Seit dem

Frühjahr 1982 hat die Regierung einschneidende wirtschaftspolitische
Massnahmen ergriffen, um die wachsenden Ungleichgewichte in den
öffentlichen Finanzen und dem Devisenhaushalt unter Kontrolle zu
bringen und die Schlüsselsektoren der madagassischen Wirtschaft -
Landwirtschaft Industrie undTransportwesen-zu rehabilitieren. Die
Reformpolitik hat zu spürbaren Verbesserungen in der Versorgungslage

und zu einer Verringerung der Defizite im Aussenhandel und dem
Staatshaushalt geführt. Madagaskar ist aber weiterhin auf Soforthilfe
der internationalen Staatengemeinschaft angewiesen, um seine eigenen

Bestrebungen zur Anpassung der Volkswirtschaft und zur
längerfristigen Verbesserung der Lebensbedingungen seiner Bevölkerung
weiterführen zu können.

Mit der gewährten Zahlungsbilanzhilfe schliesst sich unser Land dieser

internationalen Solidaritätsaktion an. Gleichzeitig ergänzt die
Massnahme auch die bilaterale Projekthilfe an Madagaskar,' ein
Schwerpunkt der schweizerischen Entwicklungszusammenarbeit.
Schliesslich trägt sie dazu bei, die traditionellen Handelsbeziehungen
der Schweiz mit Madagaskar aufrechtzuerhalten.

Bauausschreibung

Schweizerische Bundesbahnen

Kreisdirektion II

Brunnmatt-Immensee
km 4.172-0.927 3245 m
Totalumbau des Gleises

Gemeinsame Begehung: Donnerstag, 30. Januar 1986, mit Treffpunkt
um 10 Uhr, Büro Bahndienst 4, Goldau.

Submissionsunterlagen werden anlässlich der Begehung durch die
Sektion Bd 4, abgegeben.

Angebote mit der Aufschrift «Totalumbau, Brunnmatt-Immensee»
sind an die SBB, Bauabteilung Kreis II, 6002 Luzern, bis Freitag,
21. Februar 1986, verschlossen einzureichen. Sie bleiben bis
31. Dezember 1986 verbindlich.

Öffnung der Angebote: Montag, 24. Februar 1986, 14 Uhr, im
Verwaltungsgebäude SBB, Schweizerhofquai 6, 1. Stock, Konferenzsaal
Nr. 117. Hiezu haben die beteiligten Unternehmer und die Vertreter
derUnternehmerverbändeZutritt. (M449)

Troisieme accord d'aide ä la balance des paiements
entre la Suisse et Madagascar
Par un accord conclu le 20 decembre 1985, la Suisse met ä la disposition

de la Republique de Madagascar 10 millions de francs üu titre die

l'aide ä la balance des paiements. Ce möntant n'est par remboursable.
II financera des matieres premieres, des pieces de rechange, des pro-
duits semi-fabriquös et des outilläges pour les secteurs les plus impoij-
tants de l'economie malgache. Cette aide doit en particulier contribuer
ä augmenter la production alimentaire et ä mieux utiliser les capacites
de production existantes dans les secteurs de la transformation artisan

ale et industrielle de ressources locales. La Suisse a dejä accordö des
contributions de respectivement 10 millions de francs en decembre
1982 et en janvier 1984 ainsi que de 5 millions de francs en septembre
1984. Depuis, ces montants ont ete entiärement utilises.

Madagascar se trouve dans une grave crise üconomique. Depuis le
printemps 1982, le Gouvernement a pris des mesures de politique 6co-
nomique radicales afin de reprendre le contröle du desequilibre croissant

des finances publiques et de la balance des paiements et afin de
rehabiliter les secteurs cles de l'economie malgache, sbit l'agriculture,
l'industrie et les transports. La politique de reforme a dejä produit des
ameliorations sensibles dans la situation de l'approvisionnement ainsi
qu'une diminution des deficits de la balance commerciale et du budget
de l'etat. Madagascar a toutefois encore besoin de l'aide d'urgence de
la communaute internationale afin de pouvoir poursuivre ses efforts
visant ä un ajustement de son öconomie et ä une amelioration des
conditions de vie de sa population.
Par cette aide ä la balance des paiements, notre pays se joint ä cette
action de solidarite internationale. ParaUälement, cette contribution
complete notre aide bilaterale ä Madagascar qui est un pays de
concentration de notre cooperation au developpement. Enfin, eile contri-
bue au maintien de nos relations commerciales tradhionnelles avec
Madagascar.

Bauausschreibung

Schweizerische Bundesbahnen

Bauabteilung Kreis III

Bahnhof Winterthur

Erweiterung und Sanierung des Wasserleitungsnetzes.

Sanitärarbeiten

Feuerverzinkte Leitungen ca. 160 m
PE-Leitungen ca. 530 m
Wasserzapfstellen 16 St.

Auflage der Pläne und Übernahmebedingungen ab Montag, 6. Januar
.1986, bei der Sektion Tiefbau (Büro 445, Tel. 01 245 22 34),
Verwaltungsgebäude, Kasernenstrasse 95/97, 8021 Zürich. Eingabeformu-
lare sind dort erhältlich.

Angebote mit der Aufschrift «Bahnhof Winterthur, Sanitärarbeiten»
sind der Bauabteilung Kreis III der SBB, 8021 Zürich, bis Freitag,
24. Januar 1986, verschlossen einzureichen. Sie bleiben bis Samstag,
31. Mai 1986 verbindlich.

Öffnung der Angebote: Dienstag, 28. Januar 1986,10.30 Uhr, im
Verwaltungsgebäude (Sihlpost) Zürich, Kasernenstrasse 95, 3. Stock,
Zimmer 305. Hierzu haben die beteiligten Unternehmungen und die
Geschäftsleitungen der Unternehmerverbände Zutritt. (M 448)

Soumission de travaux de construction
Office des constructions föderales

Arrondissement 1, 1006 Lausanne

Conceme: La Fretaz/Bullet VD-Station föderale de recherches agronomiques; Chalet du haut: refection de la toiture.
Les travaux suivants seront adjuges ä la suite de mise en soumission publique:

CFC Categorie de travaux Designation Quantite Envoi des Debut presumö
soumissions des travaux

222 Ferblanterie 1 • ^
_ > Röfection de toiture Environ 550m2 Mars 1986 Mai 1986

224 Couverture /
Les entreprises desireuses de participer aux soumissions voudront bien le faire savoir par ccrit ä l'Office des constructions föderales,
arrondissement 1, boulevard de Grancy 37, 1006 Lausanne, d'ici au 31'janvier 1986, en indiquant:

- la designation du lieu

- le no de CFC et la description des travaux qui les intöressent.

Seuls entrent en ligne de compte les entreprises et consortiums d'entreprises justifiant leur capacite d'exöcuter les travaux. Cest pour-
quoi, eri s'inscrivant, toute entreprise soumissionnaire donnera des indications sur son organisation et sur l'effectif de son personnel,
ainsi que des references et, le cas echeant, le nom des entreprises associees et des principaux sous-trai tants. (M 446)

Redaktion: Bundesamt für Aussenwirtschaft, Bern - Redaction: Office föderal des affaires economiques exterieures, Berne


	

